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Das Kaiferhoch in Konstanlinopel .
(Von unserem Berliner Dienst.)

-er. Berlin . 24 . Okt. Bon einem ausgezeichneten Kenner der
deutschen auswärtigen Politik erhalte ich folgende Erläuterungen zu
den Ovationen , die dem Deutschen Reich und Kaiser Wilhelm II . in
der politischen Protestversammlung gegen England und Rußland am
Sonntag in Konstantinopel dargedracht wurden .

An der großartigen Demonstration , bei der die Versammelten
schließlich in den begeisterten Ruf : „Jaffaschin Euilelm Jkkindschi"

(Hoch lebe Wilhelm II .) ausbrachen , muß natürlich zunächst das orien¬
talische Temperament abgerechnet werden . Sodann darf man nicht
vergessen , daß diese spontane Begeisterung der Reflex des Haffes und
der Aufregung gegenüber dem Vorgehen Englands in Persien ist.
Und doch hat der Vorgang auch bei nüchternster Betrachtung .

eine
hohe politische Bedeutung : er stellt die Quittung dar für die jahre¬
langen Bemühungen Deutschlands , gegenüber der Pforte eine Politik
der Freundschaft und der rückhaltlosen Offenheit zu betreiben .

Die türkischen Politiker haben so manches nicht oergeffen, was
dem deutschen Zeitungsleser vielleicht nicht mehr so deutlich im Ge¬
dächtnis haftet . Kaiser Wilhelm II . mühte fich schon 1889 um die
Freundschaft des damaligen Sultans vielleicht mehr , als Bismarck
lieb war , und schon damals wurde von vornherein mit Nachdruck be¬
tont , daß Deutschland in türkischen Dingen uneigennützig , d . h . ohne
politischen Hinterhalt , denke , daß es ihm nur darauf ankomme, seiner
wirtschaftlichen Entwickelung entsprechend Handel zu treiben , seiner
Industrie Bestellungen zu verschaffen und einige Eisenbahnkonzes¬
stonen zu erwerben . Neun Jahre später , im Oktober 1898 , trat das
Deutsche Kaiserpaar seine Palästinareife an , an der auch Herr von
Bülow teilnahm . In Konstantinopel versicherte Kaiser Wilhelm , die
Politik seines Großvaters habe den Beweis dafür geliefert , „daß - zwei
große Volker, hje von verschiedener Abstammung und verschiedenem
Klauben sind , wohl gute Freunde werden können und im friedlichen

-Wettbewerb sich gegenseitig zu nützen vermögen .
" In Haifa ver¬

spricht er Sen dortigen Württembergern , daß er den deutschen Koloni¬
sten in der Türkei sein Interesse erhalten werde . In Detlehem spricht
er das stolze Wort : „Jetzt sind wir an die Reihe gekommen! Das
deutsche Reich und der deutsche Kamen haben im ganzen osmcmischen
Reiche jetzt ein Ansehen gewonnen , wie es noch nie dagewesen ist.
Unsere Kultur , unsere Anstalten , das Leben, das wir den Mohamme¬
danern Vorleben, die Art unseres Verkehrs mit ihnen , der Beweis ,
daß wir untereinander einig sind, darauf kommt es an ." - In der
kaiserlichen Ansprache an die Templer zu Jerusalem am 1 . November
1898 heißt es : „Ich hoffe , daß wie augenblicklich, so auch in Zukunft ,
die freundlichen Beziehungen zum osmanischen Reiche und insbe¬
sondere die Freundschaft zwischen dem Sultan und mir dazu dienen
werden, Eure Aufgabe Euch zu erleichtern .

" In Damaskus bekränzte
er das Grab Saladins des Großen, und nachdem der lllema dieser
Stadt eine begeisterte Rede auf den Kaiser und das Deutsche Reich
gehalten wurde , sprach Wilhelm II . : „Möge der Sultan und mögen
die 309 Millionen Mohammedaner , die, . auf der Erde verstreut
lebend, in ihm ihren Kalifen verehren , dessen versichert sein, daß zu
allen Zeiten der Deutsche Kaiser ihr Freund sein wird .

" Zurück in
Berlin , bei dem festlichen Einzug durch das Brandenburger Tor
sprach der Kaiser zum Oberbürgermeister der Reichshauptstadt : „Eins
muß ich sagen, daß ich in allen Ländern und in allen Städten den

Theater, Kunst und Wissenschaft.
= Karlsruhe , 25 . Okt. Der kgl . sächsische Kammersänger Leon

Kains , der gestern im Mussumssaal einen Liederabend veran¬
staltete, erwies fich als ein Sangeskünstler von außergewöhnlicher Be¬
deutung , so daß man ein Wohlgefallen seltener Art an seinen ausge¬
zeichneten Darbietungen haben durste . Seine sympathische Baßstimme ,
welche Höhe und Tiefe in mächtigem Umfang umfaßt , ist von einer
wunderbaren Weichheit des Klanges . Seine Schulung errascht durch
die Feinheit der Technik auch im kleinsten und sein großartiger , künst¬
lerischer Vortrag , der u . a . durch ein bezauberndes Piano entzückt , gab
den Darbietungen erhöhten Wert . So kamen namentlich die Lieder
von Schubert und Brahms , die das Proglramm eröffneten , in herr¬
licher Weise zur Geltung . Dabei war dieses Programm recht man¬
nigfaltig zusammengestellt, aber die große Kunst des Sängers schuf
ihm ein« einheitliche Wirkung . Sonst zeigten die Claude DebUffy '-
fchen Nummern ihre größten Feinheiten wohl in der pianistischen Aus¬
arbeitung . Andere Lieder, wie die englischen von Foot « und Wm.
Arms Fisher machten einen reizvollen , lieblichen Eindruck. A. Bun¬
gerts „Bettlerliebe ", Karl Pembaurs „Ich und die Sehnsucht" etc.
wirkten namentlich in dem vollendeten Vortrag dieses Sängers sehr
stimmungsvoll. Sehr glücklich kamen auch die beiden Liedweisen
von Richard Strauß zur Geltung . Wie es überhaupt die gesangliche,
eindrucksvolle Wiedergabe durch den Künstler war — dem in Herrn
Fritz Lindemann ein vorzüglicher Begleiter am Klavier beschieden
war — welche das Publikum zu immer neuem Beifall begeisterte.

'T ] Großh. Hosiheater zu Karlsruhe . An die am Samstag , den
29. ds . Mts . , stattfindende Aufführung von Schillers „Maria Stuart "
knüpfen sich intereffante Erinnerungen aus der Geschichte des hiesigen
Hostheaters . In dem am 30 . Oktober 1808 mit dem „Fest der Weihe"
und dem „Triumph mütterlicher Liebe" (beide von Kapellmeister
Spindler komponiert) eröffneten und am 28 . Februar 1847 während
einer Aufführung der Zauberposfe „Der artesische Brunnen " abge¬
brannten ersten Karlsruher Hoftheater wurden unter der Direktion
des Straßburger Schauspieldirektors Vogel , welcher das neu errichtete
Hoftheater mit seiner Truppe auf eigene Regie , wenn auch schon mit
Unterstützung durch Mittel des Großh . Hofes führte , die Schillerfchen
Dramen gepflegt. Als erstes wurde „Maria Stuart " einstudierr und
« m 18. November 1808, also vor 102 Jahren . zum erstenmal aujgef .

deutschen Namen geschätzt und geachtet gefunden habe , wie nie zuvor,
und ich hoffe , daß dies so bleiben wird und daß die Reise dazu bei¬
getragen hat , der deutschen Tatkraft neue Absatzgebiete zu eröffnen ,
und daß es gelungen ist , mitzuwirken, den Weltfrieden zu befestigen."

So der Kaiser. Und die deutsche Regierung ? Staatssekretär
von Vülow hatte schon im Februar 1898 auf eine Anfrage Dr . Theo¬
dor Barths über die Kreta -Angelegenheit im Reichstag gesagt : „Wir
blasen in Konstantinopel die Flöte diplomatischer Einwirknng und
lleberredung , und wir blasen sie nicht umsonst ." Und dann nach der
Orientfahrt erklärte der Staatssekretär nach einer Rede des Abge¬
ordneten Richter am 12. Dezember 1898 : „Die Sympathien , die wir
in der Türkei genießen, und für die wir dankbar sind , gründen sich
darauf , daß die Türken wissen, wie Deutschland, eben weil es Frie¬
den will , auch für die Erhaltung des türkischen Reiches eintritt ; daß
wir meinen , Völkerrecht bleibt Völkerrecht auch gegenüber den Tür¬
ken, daß wir im Orient keinen Scheinstieden wollen , sondern wirk¬
lichen Frieden und daß unsere wirtschaftlichen Unternehmungen in
der Levante nicht der Ausbeutung , sondern der Wohlfahrt des os¬
manischen Reiches gelten .

"
Man sieht , das Kaiserhoch in Konstantinopel am vergangenen

Sonntag hat seine klare, einwandfreie Vorgeschichte . In London
braucht man sich durchaus nicht aufzuregen, und Herr von Kiderlen -
Wächter ist vielleicht der Mann dazu, die Lago taktvoll und mit
Glück auszunützen.

Kadifche Chronik.
* Karlsruhe , 23. Okt. Der Verein „Arion " von Jersey City , des¬

sen Mitglieder meist Deutsch-Amerikaner sind , hat beschlossen , im
Sommer 1913 anläßlich des 100jährigen Jubelfestes der Leipziger
Schlacht eine Reise durch Deutschland zu machen und bei diesem Be¬
such der alten Heimat auch am dem 12. Deutschen Turnfest in Leipzig
teilzunehmen . Die Fahrt , die 38 Tage dauern und die Mitglieder
durch ganz Deutschland führen wird , wird von badischen Städten
auch Heidelberg und Konstanz besuchen . Zur Teilnahme an der Fahrt
haben sich bereits 150 Personen gemeldet.

B Karlsruhe , 25. Okt. Das Präsidium des Badischen Bauern¬
vereins hat an das Großh. Finanzministerium eine Petition einge¬
reicht , um den Rebbauern , die Wein verkaufen, die Herstellung eines
steuerfreien Haustrunks zu ermöglichen. Die Petition hat folgenden
Wortlaut : Veranlaßt durch die diesjährige beinahe vollständige Wein¬
sehlernte unterbreiten wir einem Hohen Ministerium das ergebenste
Gesuch, die Weinbauern von der Besteuerung des als Haustrunk her-
gestellten Obstweines zu befreien. Diele Landwirte unseres Landes
sind dieses Jahr gezwungen, des hohen Preises wegen das Herbster¬
trägnis zu verkaufen, um sich aus dem Erlös Mostobst zu kaufen.
Nun ist durch das Gesetz solchen Personen , die die Berechtigung zur
steuerfreien Herstellung von Haustrunk aus gekauftem Obst usw. be¬
sitzen , verboten, Weine zu verkaufen. Es dürfte nicht zu bestreiten
sein , daß in den Reborten ein Bedürfnis besteht, die Erwirkung von
Ausnahmen von dem Berkanfsverbot für dieses Jahr zu erleichtern ,
und wir bitten Großh. Ministerium ganz ergebenst, in den Reborten
die steuerfreie Herstellung von Obstwein zum Zwecke der Haustrnnk -
bereitung gestatten zu wollen.

"
© Dill -Weißenstei« (A. Pforzheim ) , 24 . Okt . Gestern fand hier

die feierliche Einweihung der katholischen Lieüsranenkirch« durch den
Metropoliten der oberrheinischen Krrchenprovinz Erzbischof Rörber
von Freiburg statt . Zunächst wurde die äußere Weihe der Kirche
vorgenommen. Hieran schloß stch sogleich die innere Weihe der Kirche,
Herr Pfarrer Kaspar -Tennenbronn hielt die Festpredigt . Nach der
Weihe hielt Herr Dekan Leist das feierliche Levitenamt . Den Schluß
der Feier bildete das Tedeum, sowie eine Ansprache des Erzbischofs,

führt . Auch nach dem am 9. November 1810 durch eine Aufführung
der Oper „Achilles " von Paer und einem vorausgshenden Ilebergang
des Hoftheaters aus privater Regie in die volle Verwaltung des Ho¬
fes war es wieder das Drama „Maria Stuart "

, das als erstes Werk
Schillers und zwar am 23. Dezember 1810 zur Aufführung gelangte .

— Karlsruhe , 24. Okt . Unter den badischen Schriftstellern hat in
den letzten Jahren Gustav Adolf Müller sich mit seinen Schriften einen
größeren Leserkreis erworben . Sein auch an dieser Stelle rühmend
besprochener Christusroman „Boas homo !“ wurde jetzt ins Dänische
(Norwegische ) und Schwedische übersetzt . Sein neuester Roman „Das
sterbende Pompeji ", ein Roman aus Pompejis letzten Tagen , dürfte
schon darum größerem Jntereffe begegnen, als er auf Grund genauer
heutiger Kenntnis der wiedererstandenen Stadt geschrieben wurde .
Bulwer kannte seinerzeit kaum ' / ». der heutigen Ausgrabungen . Wie
wir hören, hat der König von Württemberg , der schon Eust . Ad.
Müllers Schwarzwaldroman „Dornenkronen der Liebe" annahm , die
Widmung dieses neuen Werkes entgegcngenommen.

-4- Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : P . Se -
giffer, Karlsruhe , „Kollektion". Neue Münchener Künstlervereini¬
gung mit Werken von : W . von Bechtejeff, München . E . Boffi , Mün¬
chen . G. Braque , Paris . E . Durljuk , Eherson. W . Burljuk , Cherson .
A. Derain , Paris . K . van Dongen, Parts . A . Erbslöh , München . Le
Fauconnier , Paris . P . Eirieud , Paris . B . Hoetger , Paris . A . von
Jawlensky , München. E . Kahler , Prag . W . Kandinsky . München .
A . Kanoldt , München. M . Kogan, München. A . Mogilewsky , Mün¬
chen. G. Münter , München. P . Picasso, Paris . G . Ronault , Paris .
M . von Werefkin, München. M . de Vlaminck, Paris . F . Durio , Pa¬
ris . H . Haller , Paris . A . Nieder, Bochum. S . Sondbinie , Paris .
Große Kollektion. Nur acht Tage ausgestellt .

Heidelberg, 25. Okt . (Tel .) Der kürzlich verstorbene Chemiker
Hoftat Dr . Caro hat dem hiesigen chemischen Institut 10 600 Mark
binterlrffe «.

^ Heidelberg, 25 . Oft . Mit einem in jeder Hinsicht vorzüglich
verlaufenen , auf bedeutender künstlerischer Höhe stehenden zweiten
Konzert nahmen die Festveranstaltungen des Heidelberger Bachvereins
am Montag ihren Fc/zang . Mit Elastizität und außerordentlicher
Kenntnis des Bach '

schen Stils dirigierte Felix Mottl das Brarrden -
burgjsche Konzert Nr . 6 und eine Orchesiersuite für Flöte ; Philipp
Wolfrum uick) Max Reger spielten in feinster Abtönung ein Konzert

in welcher er die Katholiken der Gemeinde Dillweißenstein zu ihrer
Kirche beglückwünschte . Das Festmahl fand im Gasthaus zur Traube
statt , an welchem außer dem Kirchenfürsten ungefähr 80 Personen teil -
nahmey . Nach dem Nachmittagsgottesdienste verließ der Erzbischof
den festlich geschmückten Ort und begab sich über Brötzingen , wo dir
Notkirche besichtigt wurde, nach Pforzheim und von da nach Freiburg .

u . Nheinhausen ( A . Philippsburg ) , 25 . Okt . (Privattel .)
Bei der Rheinhausener Fähre geriet gestern abend ein Fuhr¬
werk , auf welchem ein Bauer aus Derlingen mit seiner erwach¬
senen Tochter schlafend sah, in den Rhein . Das Fuhrwerk wurde
von der Strömung fortgerissen , wobei der Bauer mit seiner
Tochter sowie die Pferde ertranken . — Nach einer weiteren Mel¬
dung unseres d -Korrespondenten ereignete sich das Unglück
gestern abend nach 8 Uhr an der Rheinfähre ( Ueberfahrt nach
Speyer ) . Das Fuhrwerk geriet bei der lleberfahrtsstelle am
bayerischen Ufer in den Rhein und verschwand sofort in den
Wellen , ohne daß jemand zu Hilfe eilen konnte . Die Fährleute
fuhren auf die Hilferufe hin sofort über den Rhein . Bei ihrer
Ankunft am anderen Ufer war jedoch von den beiden nichts
mehr zu sehen .

t| i Heidelberg, 25. Okt . Heute vormittag traf der Großherzog mit
dem fahrplanmäßigen Zuge 9 Uhr 56 Min . von Karlsruhe kommend
mit Gefolge auf dem Bahnhofe hier wieder ein und begab stch so¬
fort ins Großh. Palais , um dann um .11 Uhr dem Konzerte des Bach¬
vereins in der Aula des neuen Kollegienhauses beizuwohnen . Heute
mittag um 1 Uhr fand im Palais ein Dejeuner statt , zu welchem
zahlreiche Einladungen ergangen waren . Nach der Tafel unternahm
der Eroßherzog eine Wagensahrt durch den Wald nach dem Kohlhof ,
woselbst der Tee eingenommen wurde. Heute abend besucht der Lan¬
desherr wiederum das Konzert des Jubelvereins in der Peterskirchs
und fährt darauf mit dem fahrplanmäßigen Zuge 9 Uhr 59 Min . nach
Karlsruhe zurück, von wo aus sich der Eroßherzog dann nach Schloß
Hohenburg zu seiner Gemahlin begibt. — Prinz und Prinzeffin Max
kamen gestern mittag mit dem Zuge 12 Uhr 16 Min . hier an und be¬
gaben sich rn das Hotel Viktoria , wo sie das Effen einnahmen . Zur
Tafel war auch Felix Mottl geladen. Nach dem Effen begaben sich die
Herrschaften auf das Schloß . Abends wohnten sie dem Konzert des
Bachverrins an . Heute vormittag wurde Oberbürgermeister Dr . Wil -
ckens von dem Prinzen Max in Audienz empfangen.

«P Leimen, 25 . Okt . Das Töchterchen der Witwe Mulder , welches,
wie gestern gemeldet, von einem Petroleumwagen überfahren wurde ,
ist an den erlittenen Verletzungen gestorben .

K . Mosbach, 24. Okt . Herr Realfchuldirektor und Landtags¬
abgeordneter Dr . Heimburger von Karlsruhe sprach gestern nachmit¬
tag in einer vom hiesigen Verein der fortschrittlichen Volkspartei ein -
berufenen Versammlung über „Die politische Lage im Deutschen
Reiche und besonders auch in Baden". Die nahezu Inständigen Aus¬
führungen des gewandten Redners fanden bei der sehr zahlreichen Zu¬
hörerschaft ungeteilten Beifall .

C .T . Friesenheim (A. Lahr) , 24 . Okt . Gestern wurde hier der
Grundstein zur neuen katholischen Kirche gelegt. An der damit ver¬
bundenen Feier beteiligten sich die katholische Pfarrgemetnde , der
evangelische Geistliche , die Gemeinde - und kirchlichen Behörden . Di«
Festpredigt hielt Pfarrer Kiefer aus Waldhof bei Mannheim . Dir
Weih « des Grundsteins vollzog Herr Pfarrer Heitz von hier . Nach
Beendigung der Grundsteinlegung fand in der „Brauerei Neff" eine
weltliche Feier statt .

© Villinge «, 24 . Okt. Im sogenannten Krebsgraben , dem Wiesen ^
dobelbächle gegen Mönchweiler wurde ein Schneidermeister von
Mönchweiler ertrunken aufgefunden.

8 Erunholz (A . Waldshut ) , 24 . Okt . Gestern vormittag brannte
hier das Hau» des Landwirts Thomas BLchle bis auf den Grund

für zwei Klaviere , Profeffor Flefch-Berlin entzückte mit dem tadellos
gespielten Violinkonzert und Wolfrum bewies mit der Phantasie in
G-Moll erneut seine Meisterschaft als Organist . Die von Mottl be¬
arbeitete „Bauernkantate ", im Kostüm gespielt, beschloß mit ihrer hei¬
teren Rote den hochbefriedigenden Abend . — Am Dienstag vormit¬
tag kam instrnmentale -vokale Kammermusik zu Gehör . Hermann
Poppen unterstützte mit der Orgelsonate Nr . 1 den guten Eindruck ,
den man schon früher von ihm gewonnen. Nach einer Kantate und
einer Suite für Violine beschloß das Brandenburgische Konzert Nr . 5
die Veranstaltung . Ein Kantatenabend am Dienstag bildet den
Schlußstein des vorzüglich vorbereiteten Mufikfestes . Der Eroßherzog ,
Prinz und Prinzeffin Max wohnten auch den heutigen Konzerten an .
— Die Mitglieder des Bachvereins ließen durch ihren ersten Vorstand
ihrem gefeierten Dirigenten Philipp Wolfrum Berlioz ' sämtliche mu¬
sikalisch« Werke überreichen.

Karl Hauptmanns „Panspiele". Unter dem Sammelnamen
„Panspiele " gelangten am Samstag im Kölner Schauspielhaus drei
Einakter von Karl Hauptmann zur Uraufführung : „Frau Nadja Bie¬
le» ", „Der Antiquar " und „Im goldenen Tempelbnche verzeichnet" .
Während die beiden ersten Stücke sehr schwach stnd , stellt das letztere
eine feinempfundene Dichtung von bilderreicher, schöner Sprache dar .
Es behandelt nach einer japanischen Skizze ziemlich undramatifch zwei
einander abwechselnde Geliebte des Kaisers, die sich schließlich auf der
Flucht vor der Liebe Unbeständigkeit als Bettlerinnen in der Ferne
zusammenfinden . Unter Martersteigs Führung wurde trefflich gespielt ,
und es gab in Gegenwart des Autors fteundlichen Beifall , dem jedoch
auch die Opposition nicht fehlte.

Auch am Mannheimer Hof- und Nationaltheater erzielt « „Der
Antiquar " bei der Uraufführung Samstag nur einen Achtungserfolg .

I) . London. 24 . Okt . Wahrscheinlich wird Caruso in nicht allzu
langer Zeit dem Beispiel Sarah Bernhardts folgend in einem der
Londoner varirtetheatLr auftreten . Man hat den Sänger bereits so
weit gebracht, daß er vor einigen Tagen nach London kam und meh¬
rere der Westend Hallen besichtigte, die etwa in Frage kommen könn¬
ten . Bisher konnte sich der berühmte Tenor noch nicht entschließen ,
aber man hofft, daß eine enorme Gage und der Erfolg des Experi¬
mentes der Sarah Bernhardt ihn schließlich doch noch zum Nachgeben
bewegen werden.
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«leder . Es wird Brandstiftung vermutet. Bächle wurde in Unter.
fuchungshast genommen

st. Radolfzell, 24. Olt . Die Eisenbahnverwaltung läßt zurzeit
hier ein Projekt für eine neue elektrische Lichtanlage bei Abnahme
der Kraft vom Schaffhausener Werk ausarbeiten.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 25 . Oktober.

^ Die Rekrutenvereidigung sämtlicher hiesiger Regimenter
'
findet am kommenden Freitag . 28 . Oktober statt . Der Vereidi¬
gung auf dem Kasernenhof der einzelnen Regimenter gehen
Gottesdienste in den hiesigen Kirchen voraus .

/ Weihnachtspakett. An die Besatzungen S . M . S . S . „Loreley"

;ntü> „Viktoria Louise " können Weihnachtspakete (Privat -) zu den be¬
kannten Versendungsbedingungenkostenfrei versandt werden , wenn sie

'
bei der Firma Matthias Rohde und Komp ., Hamburg, porto- und
bestellgeldfrei wie folgt eintreffen: 1 . für <5 . M . S . .Loreley " bis spä¬
testens 20 . November 1910, 2 . für <3 . M . S . „Viktoria Louise " bis
spätestens 24 . November 1910 . Für Verpackung und Ladegebühr im
Ŝeehafen sind außerdem 0,30 Pfg . bei der annahmendenPostanstalt zu
entrichten .

£ Die Berechtigung der bad. Realschulen." Zu dem unter dem
Titel „Die Berechtigung der badischen Realschulen" erschienenen Ar¬
tikel , ist noch ergänzend nachzutragen , daß die Angabe über die Zu¬
lassung zur Sekretariats -Laufbahn bei den Militär -Intendanturen
falsche Ansicht auflommesi ließen, daß Anwätter mit dem Zeugnis
der Reife für die 1. Klaffe (Oberprima) einer 9stufigen höheren Lehr¬
anstalt vorzugsweise berücksichtigt werden , das Zeugnis für den ein¬
jährig-freiwilligen Dienst allein dagegen aus keinerlei Anwartschaft
für die gedachte Laufbahn berechtigt .

es- Der Wirteverein Karlsruhe u. Umg. (E. B .) hält morgen
Mittwoch nachmittags 3 Uhr im Restaurant Alte Brauerei Höpfner ,
Kaiserstraße , seine diesjährige ordentliche Generalversammlung ab .
Auf der Tagesordnung steht « . a. auch die Erhöhung der Weinpreij«
und deren Folgen.

-ch- Das Karlsruher Streichquartett veranstaltet am Mittwoch,
den 26. Oktober , seinen zweiten Abend , der drei der herrlichsten
Kammermufikwerke Mozarts bringen wird . Ein Streichtrio in Es -dur ,
heiter und lebensfreudig, eröffnet den Abend . Diesem folgt das
Streichquartett in L-dur mit einem Andante von schier überirdischer
Abgeklärtheit. Den Schluß macht das auf den Tod von Mozarts Mut¬
ter komponietteQuintett in G-moll, für dessen geifttge Stimmung man
den Leitspruch : „Durch Nacht zum Licht" wählen möchte. Der erste
Satz ist ganz in Schmerz getaucht, der so gegen sich selbst wütet, daß
ein ohnmächtigesZufammenbrechen die Folge ist. Im Menuett springt
dann die Tatkraft zum Kampfe dazwischen, so daß im Trio einer jener
wunderbaren Lichtblicke erscheinen kann, die mit einem Male die ge¬
samte Stimmung so wandelt, wie wenn durch gewitterschwere Wolken¬
mauern urplötzlich die Sonne heroortritt. Wohl klagt das Adagio
nochmals in tiefster Trauer, aber der sie empfindet, ist nicht mehr
Beute des Schmerzes , sondern ringt sich mit allen Kräften der Seele
sieghaft aus ihr empor . — Wir wollen auf dieses Konzett besonders
Hinweisen .

§ Feftgenomme« wurden ein 47 Jahre alter verheirat. Kunst¬
maler aus Dillingen, den das Amtsgericht in München zur Erstehung
einer 3 monatlichen Gefängnisstrafe wegen Unterschlagung verfolgt ;
ferner eine 20 Jahre alte stellen - und wohnungslose Kellnerin aus
Wolterdingen, die den Schließkorb eines Dienstmädchens gewaltsam
öffnete und aus demselben Kleidungsstücke stahl , sowie ein 22 Jahre
alter Händler aus Meimsheim , weil er am 22. ds. Mts . im Wart-
saal des Mühlburger-Torbahnhofs einem Milchhändler 260 M stahl .

Vermischte».
t= Berlin , 25. Okt. (Tel .) Die wegen Ausbruchs der Maul - und

Klauenseuch« am 19. Oktober über den städtischen Schlacht - und Vieh-
Hof verhängte Sperr« ist heute mittag aufgehoben worden.

Herzogenrath (Kr . Aachen) , 23. Okt. (Tel .) Testern
abend entgleiste ein von Aachen kommender Kleinbahnwagen
mitten im Ort in der Nähe der Kirche. Der Wagen beschädigte
die Umfassungsmauern der Kirche und stürzte gegen einen La¬
de«. Ein Man « wurde getötet Von den Paffagiere « des voll¬
besetzten Wagens sind, soweit bis jetzt festgestellt ist, 22 teils
schwer , teils leichter verletzt.

----- Paris , 25 . Ott . (Tel .) Die Polizei verhaftete den armeni¬
schen Arzt Dr . Georg Nazarinantz und zwei armenische Studenten
der Medizin, die Brüder Vagdasariantz , wegen Falschmünzerei . Sr»
hatten seit kurzem falsche Ein-Franksstücke in Umlauf gebracht.

— Agram, 25. Okt (Tel .) Nach einer Verlautbarung der
Landesregierung wurde Effeg für choleraverseucht erklärt . Bisher
haben sich d '.rt 18 Todesfälle an Cholera ereignet. Auch in der Um¬
gegend find einige Cholerafälle vorgekommen . Die Epidemie be-
schräntt sich auf Slovenien ; weder in Agram noch in Kroatien über¬
haupt hat sich bisher ein Cholerafall ereignet.

Reue Weinpreife .
M. Köln, 25 . Okt. (Privattel .) Angesichts der gesttigen Wein-

preis« und des heurigen schlechten Weinjahres beschloffen die Kölner
Weinwirte in einer gestern abgehaltenen Versammlung eine Erhöhung
der Weinpreise, wovon vorläufig nur der Spezial - Ausschank getroffen
werden soll . Dieser ist um 5 4 das Glas erhöht worden.

Ll Köln, 2<. Okt. (Privattel .) Die westdeutschen Weinhändler-
vrrbände beabsichtigen , am 5. November in Köln eine Versammlung
abzuhalten, zu der auch die übrigen Verbände, einschließlich der süd¬
deutschen. eingeladen werden sollen . Es werde dann eine einheitliche
Preisfestsetzung stattfinden und Beschlüffe darüber herbeigeführt wer¬
den, welche Preiserhöhung festgesetzt werden soll . Wahrscheinlich
dürste die geringste Weinsorte um 20 Pfennig der Liter im Preise
steigen .

Das Unwetter in Italien .
hd Palermo , 25. Okt. (Tel .) In Cetara hat sich eine

Frau , die nicht entfliehen konnte und ihre Angehörigen verloren
sah , ins Wasser gestürzt. Sie konnte nicht gerettet werden .

Der Bürgermeister von Cetara ist in die Bürgermeisterei
eingefchloffem . Die Zahl der Verletzten ist sehr groß, da die Be¬
völkerung von dem Unwetter im ttefen Schlafe überrascht wurde .

Der Präfekt von Salerno hat die Leitung des Rettungs¬
werks übernommen . Die Stadt Salerno ist in völlige Dunkelheit
gehüllt .

Der Orkan hat während der ganzen Nacht über der Um¬
gegend von Marino getobt . Die Telegraphenstangen sind abge¬
brochen, infolgedeffen ist die Verbindung zerstört. Das Wasser
hat eine Höhe von mehreren Metern erreicht und ist in Magazine

und Wohngebäude eingedrungen . Die Bevölkerung ist von
Panik ergriffen und hat die Nacht außerhalb der Wohnungen zu¬
gebracht. Die Straßen sind unpassierbar . Der Vorsteher des
Lahnhofes von Marino wurde nachts, als er sich in der Nähe
des Telegraphen befand , durch einen Blitzschlag getötet .

hd Neapel , 25 . Okt. In den tiefer gelegenen Straßen der
Stadt herrschen Zustände » die die sofortige Auslogierung zahl¬
reicher Familien unbedingt notwendig macht. Der König läßt
sich stündlich über den Stand der Dinge unterrichten . Er hat
feine bevorstehende Ankunft in Neapel angezeigt . (L.-A .)

hd Rom , 25. Okt. Der Orkan wütet noch immer mit
voller Kraft . Seit 24 Stunden fällt wolkenbruchartiger
Regen .

-- - Rom . 21 . Okt. (Tel .) Die Zeitungen veranstalten mit
den neuesten Nachrichten über das Unwetter in Süditalien
Sonderausgaben . Danach wurden die Städte Cafamiceiola und
Jschia auf der Insel Jschia nicht zerstört. Bis Mittag sind in
Cetara 14 Leichen aus den Trümmern geborgen worden .

Uon der Luftschiffahrt.
1= Magdeburg . 25 . Okt . (Tel .) Bei den heutigen Flügen

der zurzeit stattfindenden Magdeburger Flugwoche , an welcher
sich die bekanntesten deutsche « Aviatiker beteiligen , ist O b e r -
leutnantMente mit seinem Wrightapparat , als er
bei einem Eleifflug den Motor nochmals antrieb , adgestürzt .
Er war sofort tot . Der Apparat ist vollständig
zertrümmert . Die Flüge wurden sofort abge -

Darmstadt , 25 . Ott . Der Aviatiker August Euler flog gestern
abend auf einer Euler-Militärflugmaschine bei Dunkelheit 1 Stunde
13 Min . 26,5 Sek . Die Flugmaschine hatte 147,2 Kilogramm Betriebs¬
stoff an Bord, was einer Nutzlast von 3 Zentnern — den Piloten nicht
mitgerechnet — glsichkommt . Die besondere Bedeutung dieses Fluges
liegt darin, daß dis 3 Zentner Betriebsstoff auf einer außerordentlich
kleinen Maschine mitgenommen wurden , di« nur 20 Quadratmeter
Tragfläche im ganzen besitzt , während die bekannten Zweideckettypen
insgesamt 40 bis 60 Quadratmeter Tragfläche haben .

--- Darmstadt . 25 . Ott . (Tel .) Der Aviattker August Euler
hat heute auf dem Eriesheimer Exerzierplatz einen 2%ft ündi -

genFlug ausgeführt und damit den bestehenden deutsche «
Rekord geschlagen. ^

Das Gordo« Brünett « Wrttfiiegr«.
hd Et . Louis . 24 . Ott . (Tel .) Bis jetzt fehlt über den

Verbleib des Ballons «Amerika 2". den einzigen noch ver¬
mißten Ballon vom Gordon -Vennett -Wettfliegen . immer noch
jede Nachricht. Man glaubt , daß die Luftschiffer entweder
umgekommen find oder in der Ugawa -Wüste niedergingen ,
wo sie sich außerhalb des Bereiches des Telegraphen befinden
würden .

— Et . Louis . 25 . Ott . (Tel .) Wenn von dem vermiß¬
ten Ballon «Amerika 2" bis morgen keine Nachricht eintrifft ,
will der Aeroklub einen Ballon von hier und drei andere
Ballons aus Sault Saint Marie absenden mit dem Auftrag ,
über Kanada zu kreuzen und nach dem Ballon „Amerika " zu
forschen . Jeder Ballon soll Proviant für einen Monat und
ein leichtes Kanoe mit sich führen .

ihd Paris , 25 . Okt. (Tel .) Der hiesigen Ausgabe des

„New York Herald " wird aus St . Louis telegraphiert , daß
der Ballon „Amerika 2" im Norden der Provinz Quebec
(Kanada ) niedergegaugen ist und daß die Aero¬
nauten sich auf dem Wege nach Quebec befinden .
(Die Bestätigung dieser Meldung wird abzuwarten sein . Red .)

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

ff . Berlin , 25 . Okt . (Privattelegr .) Das preußische M i-
n i st e r i u m hat gestern eine Verfügung an die Provinz¬
behörden erlassen , welche in Gemäßheit des Reskripts des Mi¬
nisters des Innern aus dem Jahre 1887 die Ausnahme
portugiesischer Ordensmitglieder in die vom
preußischen Staate genehmigten Ordensgesellschaften
verbietet .

— Wien, 25 . Ott . In fortgesetzter Verhandlung des Heeresaus-
fchusses der österreichischen Delegation über das Marinebudget er¬
kannte Delegierter von Kazlowski die glatte, mustergültige Durch¬
führung der Mobilisierung der Flott « bei der letzten Krise an und
erklärte die Beurteilung Englands über die österreichisch-ungarischen
Dreadnoughts für umso weniger berechtigt , als die österreichisch-
ungarische Flotte nur der Küstenverteidigungdiene. Redner begrüßte
es mit Freude , daß das Verhältnis zu England nach der letzten
Mission Lord Roseberys sich gebessert habe und wieder die alten guten
Beziehungen eingetreten seien . Er gab sodann unter Hinweis auf die
italienischen Kredite zur Befestigung der Nordwestgrenze Italiens
dem Wunsche Ausdruck nach einer offene « Aussprache mit Italien , um
zu einer für beide Staaten wünschenswerten Erleichterung der Mi-
litärlasten zu gelangen.

— Paris , 25 . Ott . Der Präsident der Republik hat einen vom
Kriegsminister ausgearbeiteten Gesetzentwurf unterzeichnet , durch den
der Eeneralstabsdienstnach dem Muster des großen deutschen General»
stabs umgestaltet' werden soll . Der Entwurf, der demnächst dem Par¬
lament vorgelegt werden wird, besttmmt insbesondere, daß der
Eeneralstabsdienstsowohl durch Offiziere aller Waffengattungen mit
Eeneralstabspatent, sowie durch Hilfsoffiziere ohne Eeneralstabs-
patent versehen werden soll . Hierdurch werde es möglich sein , die
Eeneralstabsosfiziere weniger zum Bureaudienst heranzuziehen und
dafür längere Zeit im aktiven Truppendienst zu verwenden.

hd Belgrad , 25 . Okt. Der Zustand des Kronprinzen bessert
sich weiter . Krankheitsberichte werden nicht mehr ausgegeben .

hd Petersburg , 25 . Okt . In der Stadt Erjasowza im Gou¬
vernement Wologda erschoß der Präsident des Landratsamtes ,
General Lewaschew, den Landrat Schianow im Verlauf eines
Wortwechsels . (L. -A .)

'

Zum Kaiserbesuch i« Brüssel.
= Brüssel , 25 . Okt. Bereits in den frühen Morgen¬

stunden herrschte lebhafter Verkehr. Alle öffentlichen und

viele private « Gebände find mit Fahne « in den belgische»
und deutschen Farben geschmückt. Das Wetter ist betätig
Der deutsche Gesandte v .Flotow ist dem Kats « bis Tirlemont
entgegeugefahre « . Der Ehrendienst erwartet das Kaiserpaar
auf der Station Löwe «.

bck Brüssel» 25. Ott . Gestern abend fand in d« Brauerei Fla -
mcmde das von hiesigen Sozialisten einberufene Meeting zwecks Stel¬
lungnahme gegen den heuttgen Besuch des deutsche» Kais« » in Brüs,
sel statt. Rach zahlreichen Reden» in denen scharfe Angriffe gegen die
Haltung des Kaiser» und der deutsche« Reichsregieruug gegenüber
den Sozialdemokraten gerichtet wurden, wurde schließlich unter leb¬
haftem Beifall eine Resolution angenommen, in d« e» heißt: Die
Anwesenden , die sich anläßlich des Kaiserbesuches i« Brüssel versam¬
melt haben , senden dem deuffchen Bolke ihre brüderlichen Grüß « und
drücken den Wunsch aus , daß die deutsch«, speziell die preußische Ar-
beitertlaffe vollständig emanzipiett werde. Unter Hochrufen auf die
Sozialdemokratie und Abflngung der Arbeiter-Marseillaise verließen
die Versammelten das Lokal . Zwischenfälle find nicht vorgekommen .

M . Brüssel . 25 . Ott . (Privattel .) Die Zeitung «XX . Siecke"
widmet dem Besuch des Kaisers seinen heuttgen Leftartikel und
führt aus : „Der Kais« wird heute uns« Saft sein. Die ganze Ratiou
heißt ihn herzlich willkommen. Wir müssen in seinem Besuch mehr
sehe« als einen reinen Höflichkeitsatt. Die Raschheit , mit der er ihn
vollzieht, die Pracht, mit der er ihn umgibt, dürfen uns eine Bestä¬
tigung fein für die gute« Beziehung« , zwischen den beiden Völkern.
Wir erblicken zugleich in ihm eine Huldigung an das betzisch« voll .
Diese Huldigung ist in dem Berlin « Trinkspruch des Kronprinzen
zum Ausdruck gekommen und wird heute in immer stärker« Weife « -
neuert . Das belgisch« Bolk hat allen Sruud, darüber « freut und
stolz zu sein .

"
Dann sagt das Blatt weiter, der Besuch des Kaisers komme zur

rechten Zeit. Das Blatt weist auf die stark« Hinneigung zu Frank ,
reich hin, die in Belgien in früheren Jahren bestanden habe und die
zumteil heute noch bestehe. Es könne niemand in Belgien daran
denken, diese alte historisch« Freundschaft , die durchaus begründet fei ,
aufzugeben , aber es fei durch das Erstarken Deutfchlauds eine Send«
rnng in den B « hältaiffen eingetreten, die Belgien nicht »«berück-
fichtigt lassen könne. Seit 40 Jahren habe sich Deutschland eine Macht -
ftellung auf allen Gebieten geschaffen, die auch auf Belgien den ncch-
haltigsten Einfluß ausgeübt habe .

Der frauzöfische Eisenbah«era«Sstarrv .
— Paris , 25. Ott. Die Beamten der Oftbah «, die aus Anlaß des

Eifenbahnerausstandes zur Fahne einberufe« worben waren, find
ebenfalls wieder entlasse « worden .

—' Paris » 25. Ott. Das Kriegsgericht von Lille »« urteilte zwei
Eisenbahn« , die dem Mobilisierungsbefehl zwar Folge geleistet, aber
ihre Kameraden zum Streik ausgefordett hatten, zu sechs bezw. zwei
Monaten Gefängnis. Einem wurde die Wohltat des bedingten Straf -
aufschubs zuerkannt .

c--° Paris , 25. Ott . Mehrere Blätter melden , die Polizei fei
in den Besitz eines Rundschreibens gelangt , in dem eine Anzahl
von Terroristen ankündigt , daß sie die Ermordung der höchsten
Beamten der Republik wetzen ihres Verhaltens beim Eifen -
bahnerftteik beschlossen habe . Der mit der Ueberwachung der
Anarchisten betraute Polizeikommiflar Euichart fahnde gegen¬
wärtig nach einer geheimen Druckerei, in der das Rundschreiben
hergestellt worden sei . Zum Schutze der bedrohten Persönlich¬
keiten seien alle Borkehrungen getroffen worden . Die Polizei
stellt Nachforschungen nach den Urhebern von Drohbriefe « an ,
die täglich dem Polizeipräfekten und anderen Polizeibeamte «,
sowie verschiedenen Gerichtspersoueu zugingen .

Die Revolution in Portugal .
= Berlin , 25 . Okt. Die portugiesisch« Gesandtschaft teilt mit, die

prooisorische Regierung der portugiesischen Republik werde alle von
dem früheren Regime übernommenen gesetzlichen Verpflichtungen in
aller Form « fülle«. Was die Frage der Arbeit der Eingeborenen
in den Kalaopflanzunge« der Inseln St . Thomä und Principe be¬
treffe , so w« de die provisorische Regierung der Republik die Verein¬
barungen, die die Eingebo« nen schützen und ihnen jede Freiheit be¬
züglich der Einwanderung, Anwerbung und Wiederheimlehr gewähr¬
leisten , unverzüglich vollständig und aufrichtig tu Auwendung
bringen. _

Vom Balkan .
es Konstantinopel, 25 . Okt. Di« Demission des Marineminifter»

ist endgültig angenommen worden . Der Großwestr hat interimistisch
die Leitung des Marineministerinms übernommen.

Uesküb, 25. Ott . Gestern abend wurden von einer
bulgarischen Bande bei Jstip 8 Mohamedaner ermordet . In
der Bevölkerung herrscht große Erregung .

Die türkische Anleihe .
s Konstantinopel, 25 . Ott. Dem „Tanin " zufolge hat Frankreich

im Zusamenhang mit den Anleiheverhandlungen von du Pforte ver¬
langt , daß ste sich zur Lösung einiger politischen Fragen verpflicht «.
Dies hat dis Pforte zurückgewiefen, weil ste eine solche Verpflichtung
ohne genaue Angaben du betreffenden Fragen nicht übernehmen
könne. Die gesamte türkische Presse billigt die Ablehnung der Forde¬
rungen Frankreichs , die mit der nationalen Würde und der Verfassung
unvereinbar gewesen seien . Der „Tanin " erklärt jedoch, die freuud-
schaftlichen Band« zwischen Frankreich und der Türkei würden durch
diese Differenzen nicht gelockert werden .

Die Wirren in Perfien .
Ll Paris , 25 . Okt. (Privattel .) Der „Temps" , der bisher zu der

englischen an Persien gerichteten Rote gegen ein bewaffnetes Eiu-
greifen in Süd -Iran wie die gesamte französische Presse ein auffallen¬
des Schweigen beobachtet hatte, tritt heute aus seiner Zurückhaltung
heraus. Das Blatt meint, man brauche diese Rote durchaus nicht als
ein unfreundliches Ultimatum Englands an Persien anzusehen , da man
zugleich ankündigt , daß die persische Anleihe in England eine gute
Aussicht habe und somit zu hoffen stehe, daß Perfien mit dem auf die¬
sen ! Wege erhaltenen Eelde im Stande sein werde , den von der eng¬
lischen Regierung gestellten Anforderungen zu entsprechen. Wichtiger
noch erscheint dem „Temps" das Problem der in Perfien von russischer ,
englischer und deutscher Seite geplanten Eisenbahn.

Auszug aus den Ztandesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot :

21 . Oktober : Ludwig Hien von Obermotzing , Taglöhner hier, mit
Maria East von Blankenborn (nicht Blankenloch ) .

Eine zwingende Notwendigkeit ist
er demnach, für die Beleuchtung der wohnräume,
Kontore,grbeltrfäle usw. nnr dke erprobten stoß'
und schlagseften Bruno - Glühstrümpfe zu ver¬

wenden! Gewöhnliche Glühkörper find leicht zerbrechlich , die Bruno-Glühstrümpfe aber find außerordentlich elastisch, schmiegsam , halten jahrelang,
gebe« bei gleichmäßige« Sarverbranch ein Heller, prachtvoller Licht, nnd find deshalb im Gebrauch die denkbar billigsten! Sie nützen fich
selbst, wenn Sie jedermal anrdrücklich Bruno - Glühstrümpfe verlange«, die in allen einschlägigen verkanfrgeschäften jederzeit erhälttich find!
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er, mit

P . P.
Ich beehre midi hierdurch anzuzeigen , daß ich durch Befchluß der Handelskammer

fir die Kreife Karlsruhe und Baden zum

Mcijermifor u. kaufmännifcljen öacfjverßändigen
befteüt und dieferhalb amtlich vereidigt worden bin.

Karlsruhe , IO. Oktober 1910.

J . Heinrich Vetter
16030

ßnlach .
Kagdverpachtung .

Nachdem die am 13. Oktober
1810 stattgehabte Jagdverpachtung
hiesiger Gemarkung die Genehmi¬
gung des Grmeinderats nicht er¬
balten , wird dieselbe am Don¬
nerstag den 27 . Oktober 191V ,
nachmittags 5 Uhr, im Rathaus
hier , auf die Dauer von 6 Jahren
— beginnend am 1 Febr . 1911 —
nochmals öffentlich verpachtet (bei¬
läufig 400 ha ) bestehend in Feld ,
Wiesen, Wald und Wasser.

Als Bieter werden nur solche

der zuständigen Behörde nach
kneifen, daß gegen die Erteilung
eines Jagdpaffes ein Bedenken
nicht obwaltet .

Der Entwurf des Jagdvertrags
liegt zur Einsicht auf oem Rat¬
haus hier auf . 9873a

Bulach , den 19. Oktober 1910.
Der Gemeinderat .

Zöller , Bürgermstr .
Schühlh.

Grrti n wettersbach .
Kagdverpachtung .

Am Montag , den 77 November d.
Js., nachmittags 2. Uhr, . wird die
Jagd auf hiesiger 'Gemarkung mit
einem Flächeninhalt von 610 ha,darunter 165 ha Wald , für die Zeit
dom 1. Februar 1911 bis mit 31 .
Januar 1917 auf dem Rathaus
hier öffentlich verpachtet.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich im
Besitze eines Jagdpasses befinden
»der durch ein Zeugnis der zustän¬
digen Behörde Nachweisen , daß
gegen die Erteilung eines Jagd -
Haffes Bedenken nicht bestehen .Der Entwurf des Pachtvertrags
siegt zur Einsicht auf dem Rathaus
offen . 9974a

Grünwettersbach , 22. Okt. 1910 .
Der Gemeinderat :

Rohrer , Bürgermeister .
Höger.

Gansbach .
Kagdverpachtung .

Der Gemeinde Gausbach im
Murgtal läßt die Ausübung der
Aagd hiesiger Gemarkung am
Donnerstag den 10. November d.
Dl-, vormittags 11 )4 vhr , auf dem
Kathause dahier auf weitere 9
sichre öffentlich in Pacht ver¬
steigern.

Die Jagd , in welcher Hochwild
verbanden ist , umfaßt ca . 892 ha
Wald und 188 ha Acker , Wiesen
und sonstiges Gelände .

Hiezu werden Liebhaber mit
dem Anfügen eingeladen , daß nur
wiche Personen als Bieter zuge-
wffen werden, welche im Besitze
emes Jagdpaffes sind , oder durch
em schriftliches Zeugnis der zu¬
ständigen Behörde Nachweisen , daß
Segen Erteilung eines Jagdpasses
lerne Bedenken bestehen .Der Entwurf des Jagdpachtver -
wages liegt zur Einsicht auf dem
-uatSzimmrr auf . 9979a

Gausbach, den 24 . Oktob. 1910.
Der Gemeinderat .

Mäher , Bürgermstr .
Fräßle , Ratsche .

Aterntrruchbetrieb.
Der städtische PflastersteinbruÄnn. der sog. Tiefentalstraße soll

nur die Dauer von 10 Jahren an
einen leistungsfähigen Unter -
netnner verpachtet werden.
, « christliche Angebote hieraufund bis spätestens
Samstag den 5. November b. IS .,

. vormittags 10 Uhr,nur unserem Bureau abzugeben,
woihlbst die Bedingungen zur
Einsicht aufliegen . 9915a^»urlach , den 20 . Oktober 1910 .

Stadtbauamt .
L. H auck.

Bureau : Zirkel 25a .

Konkursverfahren.
Heber den Nachlaß des am 2. Februar 1910 zu Karlsruhe -Mühl,

bürg verstorbenen, zuletzt daselbst wohnhaft gewesenen Gastwirts und
Malermeisters Leopold Wörner wurde am 20 . Oktober 1910 , nach¬
mittags 5 )4 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Der kaufm. Sa > .
verständige Taver Karth hier wurde zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 10. November 1910 bei dem Gerichte
anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und
eintretenfalls über die in $ 132 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände aus Samstag den 5. November 1910, vormittags 11 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Samstag de»
19 . November 1910 , vormittags 9 Uhr» vor dem Großh . Amtsgericht
Karlsruhe . Akademiestraße 2 , 1 . Stock , Zimmer Nr . 9, Eingang II ,
Termin anberaumt . Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse
gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , ist aufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 10. November 1910 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1910 .
F . Petri , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts A. VI .

Im Konkursverfahren über das Vermögen des Waschanstalts
besitzers Eduard Gärtner in Karlsruhe -Rüppurr ist Termin zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung , zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis und zur Beschlußfaffung über die nicht verwert¬
baren Gegenstände bestimmt auf Donnerstag den 10. November 1910,
vormittags 9 Uhr » vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademie¬
straße 2 , 3. Stock , Zimmer Nr . 63 . Die Gebühren und Auslagen des
Konkursverwalters wurden auf : 553 Jl 80 festgesetzt, die Gebühren
des Gläubigerausschuffes auf 80 Jt .

Karlsruhe , den 12. Oktober 1910 .
F . Petri , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts Ä . VI .

Telephon 670 .

Teutfchneureut.

Aagdverkpaehtuiig .
Die Gemeinde Teutfchneureut läßt die Aus

Übung der Jagd hiesiger Gemarkung am Freitag
den 28 . Oktober d. Js .. nachmittags 4 Uhr, auf
dem Rathause dahier auf weitere 6 Jahre öffent¬
lich in Pacht versteigern.

Die Jagd wird in 2 Bezirke zerlegt.
I . Bezirk : ungefähr 500 Hektar Sand umfaßt

das ganze Hochgestade bis zum Genoffenschafts¬wald .
II . Bezirk : ca . 320 Hektar , umfaßt das ganze Tiefgestade.Als Bieter werden nur solche Personen zugelassen , die im Besitzeeines Jagdpaffes sind oder durch ein Zeugnis der zuständigen Behörde

(Gr . Bezirksamt ) ausweisen , daß der Ausstellung eines Jagdpaffes
nichts im Wege steht.

Der Entwurf des Jagdpachtvertrags liegt zur Einsicht auf dem
Rathause dahier auf . 9836a

Trutschnenreut , den 17. Oktober 1910 .
Der Gemeinderat .

B a u m a n n , Bürgermeister .
Baumann , Ratschreiber.

Werei - PeriMng.
Am Samstag den 5. November - S. Js .,

nachmittags 3 Uhr ,
wird im Rathause zu Sinsheim die Berechtigung zur Ausübung der
Fischerei in der ganzen Elsenz und einigen Nebenbächen , für die Zeit
vom 1 . Januar 1911 bis zum 31 . Dezember 1922 in öffentlicher Ver¬
steigerung vergeben, wobei der Verwaltungsrat sich unter den 3 Höchst¬
bietenden den Zuschlag vorbehält .

Das Fischerei-Gebiet ist in Distrikte eingeteilt und umfaßt :
Distrikt I .

Die Elsenz in den Gemarkungen Rohrbach am Gießhübel, Sulz¬
feld, Adelshofen und Eppingen sowie die Hilsbach von der Adelshofer
Mühle zur Einmündung in die Elsenz.

Distrikt II .
Die Elsenz in den Gemarkungen Streichenberg . Richen und Jttlin -

gen und die Staudbach , von der Einmündung in die Elsenz bis zur
Streichenberger Mühle .

Distrikt II » .
Die Birkenbach in den Gemarkungen Richen und Berwangen .

Distrikt III .
Die Elsenz in den Gemarkungen Reihen und Steinsfurt , sowie

die Jnsenbach in den Gemarkungen Grombach, Neuhaus und
Steinsfurt .

Distrikt IV .
Die Elsenz in den Gemarkungen Rohrbach und Sinsheim , mit

der JIversbach , von dem Verbindungskanal unterhalb der Krcisstraße
nach Weiler bis zur Walkmühle aufwärts .

Distrikt V .
Die Elsenz in den Gemarkungen Hokfenheim und Zuzenhausen.

Distrikt VI .
Die Elsenz in den Gemarkungen Meckcsheim und Mauer mit dem

Wässerkanal auf Gemarkung Meckesheim .
Distrikt VII .

Die Elsenz in den Gemarkungen Bammental , Wiesenbach und
Neckargemünd, nebst der Biderbach von der Einmündung in die Elsenz
bis zur Einmündung des Untcrkanals der Mühle in Wiesenbach .

Es wird bemerkt, daß die Fischwaffer dcrDistriktc l bis mit V haupt¬
sächlich einen Forcllenbestand und VI und VII einen gemischten Fisch¬
bestand haben , und daß außer der jährlich bedungenen Besetzung mit
Forellenjährlingen , Sömmerlingen und Brut noch nachweislich durch
die Genossenschaft und den Badisch -Unterländer Fischerei -Verein
außerordentliche Besetzungen mit Regenbogenforellen, Jährlingen und
Sömmerlingen in den zwei letzten Jahren vorgenommen wurden , die
ner neuen Pachtperiode zu gute kommen.

Sämtliche Distrikte der Fischwaffer sind an Bahnstationen gelegen
und von Heilbronn , Heidelberg und Mannheim leicht zu erreichen

Das gesamte Fischereigebiet eignet sich sowohl zur Gewerbs- wie
Sportsfischerei .

Die Pachtbedingungen liegen zur Einsicht im Rathause zu Sins¬
heim auf und werden vor der Versteigerung noch besonders bekannt
gegeben. 9673a

Sinsheim , im Oktober 1910 .
Der Berwaltnngsrat der Elsenz-Fischerri-Geavffenschaft.

Speiser .

i Massanzag 16 Mk.llBlamr
1 Paletotl « Mk . Schicke i
Deff.Mstr .f. Jos .Hacker.S

. Diod . iwie neu , ist billig zu verkaufen .' " B41209 Hu« b»Litr . 13, paü .

MasGliinenschPiftlichB
fersiEtfälligungen

aller Art
Hans Dinger ,

KarUrui.e [. B. . i. Undtstr . 16.
Uebernahme aller sonst vor¬
kommenden maschlnenachriftl.

Arbeiten. — Lieferung nacb aua- I
warte. — Muster u. Preisangebote
zu Diensten. — Verschwiegenheit |
sicher. - Die Preise sind billiget .

Anfertigung setinellstens.
Ausführung peinlieh gewissen

hart und sauber . 14090

Möbel'Verkauf.
Umbau und Tisch , eichen , Diwan ,

Spiegel , Vertiko, Salontisch , Wasch¬
kommode und Trumeau , fowie viele
kleine Möbel werden unter Selbst¬
kostenpreis abgegeben. 13524*
Franz Pottiez , Werderslr. 57

Ein Segen für
die Frauenwelt

ist unser
ßßform *Eimer-Bidet

n 6.—
franko

ftachn.
extra

la weiß
Emaille
D.RSh

sPaßt auf Jeden Eimern
Ohne Gestell zu

gebrauchen , daher billig;
Diskret evfrubewahrett
leicht . Clegant .

Zu haben in allen
einschi . Geschäften od . durch

Neupert & Levinger
6 m. b. H.

Dresden o'l hleltktplatz B
Postscheckkonto : Leipzig 793*.

J

Stpiel ! Met ! Hoch !
je 10 Pfd . Colli franko überall pr .
Nachnahme. 1 Schmalzgans oder
4—5 Enten , Poularden od . Suppen¬
hühner , zart , speckfett , frisch ge¬
schlachtet , gerupft , Mk . 5.50, Kuh-
milch -Naturbutter Mk . 8 .50. Allerf .
Bienenhonig , naturr ., Mk . 6 .— : Vs
Butter u . >/a Honig Mk . 7 .— . II .
Marggilcs , Buczacz 2 via Oderberg
( © ff' Tritett ' , 9f)50a

svQU *"imüjlicb bewährt tei
f Husteri 'Jnfluemau
Heiserkeit.

AjaIhekero.

Herde, Lesen, Gasherde,
Glas- ii. Porzellanwaren
kauft man immer noch am besten

und billigsten bei
Ernst Marx

10.7 Luisenstraste 45 . 13973

Kristallzucker
pr . L JO Jt 46 . —
* 100 „ „ 23 . 25

Würfelzucker
pr. 100 Pfd . „ 25.501

* 1 n n *20 I

Grieszucker
pr. i Pfd . „ - .26
bei 100 „ „ —.25

I Hutzucker,
Wagh. „ - .26

bei Hut i> 24 V»

Lager in Durlach
und Filialen .

Gasofen mit Kupferreflektor , gut
erh., billig zu verkauf . ; ab 4 Uhr .
B41164.3L Boeckhftr. 38. 4. St .

^raucnbilDtinn - ArMilsiildiuill.
8 Vorkröge über Bürgerkunde

von Frau Dr. Altmann -Gottheiner , Doz. a . d .,
Handelshochschule in Mannheim.

Die Vorträge finden jeweils Donnerstags von *lß MS str? Uhr
im Singsaal der Höh . Madchenschnle . Sophteustr . 14, statt . Preis
für den ganzen Kurs für Mitglieder des BerrinS Frauenbildung —
Franenstudium , der Jugendgrupve f. soz. Arbeit und deS Bad .
LehrerinnenvereinS 4 Mk ., für Nichtmitglieder 8 Mk . Karten durch
die Vorstandsmitglieder und in der Bielrfeldfcheu Hofbnchhandlnn «
(Marktplatz ). Daselbst liegt auch eine Mitgliederliste zur Ein «
zeichnung auf . 14936.8.8

I . Bortrag am 87 . Oktober . _Der Vorstand .

Zahn - Atelier
Alb - GQnzer , AmalteDStr. 51,

-------- Telephon 2599 . ------ --- 13851.6.6

Ecke
Hiraehatr.

Speaialität ; Künstliche Zähne ohne Gaumenplatte .
Gebrannte Porzellan - Emailleplomben .

[ Geschäfts -Eröffnung.
a
a Oem tit Publikum die erg. Mitteilung, das* wir
a heute in der

l Raissrstp. 6G und Erbprinzenstr . ZB
U Filialen eröffneten und empfehlen unsere anerkannt
® vorzügl. garantiert naturreinen 15234.3,3W

! Tisch - und Dessertweine
Cognacs und Liqueure *
Rotwein per Liter van 52 Pfg. so.

■■
B
B
B
B Magin Nlayn£r & Co.

j Kaiserstr . 66 Erbprinzenstr . 28
I wie in den bekannten Filialen.

| 36 Geschärte ln S&ddeutschland .
’
VBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

Apfelwein
prima Qualität , täglich frische AAeltenmg , liefert zu billigem
Preise ftei ins Haus die

JjpitMM Carl Frantzmann , Darlach.
Tel. 166. Wiederverkauser gesucht. 13753.18 .12

Kreuzörunnen, Ferdinandsbrunoen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleidea

RodoIfsqnelIe : gÄf er,
Gicht, Chron. Katarrhe
der Hamwege , Nieren-
und BSasenfeiden.

Marienbader
echtes Brunnen -Salz

Brunnen -Pastiilen .
Broschüren durch Mineralwasser -

Versendung. 11124 *
Zu haben in allen Apotheken , Drogerien und

Mineralwasserhandtungen.

^ Ruhrkohien
. ^

Eine weitere Schiffsladung mit nur prim «
Qualität ist für mich eingetroffen und empfehle
alle Sorten ab Schiff und meinem Lager. Vorteil¬
haftester Bezug für Karlsruhe frei vors Hans nnv
in den Keller getragen .

Bitte bei Bedarf um Einholung meiner Offerte.
Carl Vomberg , Wlenhaili>!l1«g,

Leopolvshafen .

Viel beneidet

9963a .2 .2

8808a

werden meine Kundinnen um ihre prachtvollenund doch gar nicht teuren Straußfedem . Solch
eine Straussfeder kann man am Sommerhut , am
Herbsthut , am Winterhut und viele Jahre langimmer wieder tragen. Sie bleibt stets schön und

1 mposant und man kann sie auch selbst von
. 5;nem Hut auf den andern übertragen . Gerade
i disser Tage habe ich wieder prachtvolle Federn

sehr billig zu verkaufen. 40 cm Jang , 10—15
breit nur 1 Mk ., 45 cm lang, 2 Mk., 50 cm 3 Mk.und 4 Mk ., 18 em breit 6 Mk . . 20 cm 10 Mk-,22 cm breit 15 Mk. , 25 cm breit 25 Mk., 30 cmbreit 36 Mk. Bestellen Sie sofort, damit ich Ihnen eine recht schöne

Feder aussuchen kann Preisliste über Federn, Boas , Stolen , Hut¬
blumen etc . gratis . Anerkannt leistungsfähigstes Haus dieser Branche .

Hermann Hesse, Dresden, StheSelsir. 112.

"
Hesse, Dretdt»

Weißnäherin,
dern und Wäsche gut bewandert,nimmt noch Kundenhäuser an.B41219 Kaifer -Paffgge 13, III.

Ein gebrauchtes Herren¬
rad mit Freilauf sowie ein
Damenrad billigst abzugeb .
B41228 3Y, Hoi,
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Aus ruhmreichen Tagen.
Ennnerungsblätter aus dem deutsch-französischen Kriege 1870/71.)

21. Oktober.
Beim Vormarsch des 14. Armeekorps auf Besancon stößt General

• ott Werder auf die aus zwei Divisionen bestehende Ostarmee unter
General Cambriels und wirft sie nach hitzigem Gefechte über den Oig-
non zurück. Der Feind verlor zwei Stabsoffiziere , 13 Offiziere und 180
Mann Gefangene. Er zog sich in größter Unordnung zurück. Der
deutsche Verlust betrug drei Offiziere und 100 Mann .

Vor Paris verspeisen die deutschen Soldaten die ersten Erbs¬
würste . Dies Produkt der Kochkunst von 1870 , erfunden von dem Ber¬
liner Koch Erünberg , hatte das preußische Kriegsministerium für
S7000 Taler gekauft. Das Geheimnis bestand in dem Zusatz von Sal¬
zen, die verhinderten , daß das in einem Darm gefüllte Erbsengericht
säuerte . Die in Berlin errichtete Wurstfabrik mit 40 Kesieln und 150
Wurstspritzen beschäftigte 1200 Personen . Anfangs wurden täglich
30 000 Würste fertig , die die zweite Armee konsumierte. In der zwei¬
ten Hälfte des Oktobers bestellte aber auch der preußische Kronprinz
für die dritte Armee und nun gingen täglich 75 000 Würste ab in 600
Kisten ä 100 bis 150 Stück .

Die Festung Schlettstadt kapituliert . Nahe an 100 Offiziere und
2400 Mann fallen in Gefangenschaft.
- Vor Metz langt abends im Hauptquartier des Prinzen Friedrich
Karl ein Brief Bazaines an mit der Bitte , dem in Metz befindlichen
General Chvngarnier ' eine Audienz zu bewilligen . Prinz Friedrich
Karl sagt dieselbe für den nächsten Tag zu.

25. Oktober.
Vor Metz Zusamenkunft des Prinzen Friedrich Karl mit dem 80-

jährigen General Changarnier im Schlosse zu Frescaty . Die Konfe¬
renz dauerte 1% Stunde . Der General war gebrochen , und das Letzte,
was er sagte, war : „Wir werden fallen , aber mit Ehren . Ich wünsche
.Ihnen , meine Herren , daß Sie und kein braver Soldat so etwas er¬
leben mögen.

" Damit brach ein Strom von Tränen aus seinen Augen.
Mit verbundenen Augen führte man ihn bis über die Vorposten zurück.
Am Abend fanden nochmals Verhandlungen weLen der Kapitulation
von Metz statt ; sie führten aber zunächst zu keinem Resultat .

26. Oktober.
Bei den Franzosen in Metz herrschte großer Rat infolge der man¬

gelnden Proviantvorräte . Das zwischen den deutschen Vorposten und
dem Feinde liegende, etwa 2000 Schritte breite Gelände wimmelte
schon seit mehreren Tagen von unbewaffneten Franzosen , die sich bis
auf 100 Schritte den Deutschen näherten , um Kartoffeln , Trauben und

.Pferdefutter zu suchen, eine Szene , die sich alle Morgen wiederholte .
Die Franzosen begannen mit ihrer Arbeit und kehrten zurück, sobald
fi« einen Sack voll hatten .

27. Oktober.
Die Urkunde betreffend die Uebergabe von Metz wird im

Schlöffe Frescaty durch den deutschen und französischen Eeneralstabs -
chef Unterzeichnet. Nun wurde die französische Rheinarmee unter
Bazaine kriegsgefangen ; die Festung Metz war an die Deutschen aus -

!zuliefern . Die Offiziere, welche ihr Ehrenwort gaben, nichts gegen die
deutschen Truppen zu unternehmen , durften in Frankreich bleiben ; die¬
jenigen , welche die Gefangenschaft wählten , durften ihre Waffen und
sonstiges Eigentum mitnehmen . Die Bezwingung von Metz hatte den
Deutschen 368 Offiziere und 8421 Mann gekostet, dagegen dem Feinde
eine Armee von 150 000 Mann , die beste Frankreichs , fünf ganze Ar¬
meekorps, darunter die Kaisergarde , mit drei Marschällen von Frank¬
reich , mit über 70 Generälen und 4000 Offizieren genommen. Mit die¬
sem Bollwerk waren unermeßliche Vorräte an Kanonen und Kriegs -
oorräte dem Sieger zugefallen.

28. bis 36 . Oktober.
König Wilhelm ernennt seinen Sohn , den Kronprinzen , sowie sei¬

nen Neffen, Prinzen Friedrich Kark , zu Eeneralfeldmarschällen , eine

Auszeichnung, die nach alter Eepftogendrit bisher noch keinem Hohen-
zollern zu Teil geworden war . General von Moltke wird in den
Grafenstand erhoben.

Ausinarsch der Franzosen aus Metz und Uebergabe der Festung.
Vor Paris werden die Franzosen bei Le Langet zurückgeworfen.

Mehr als 30 Offiziere und 1200 Mann werden gefangen. Die Deut¬
schen verloren 34 Offiziere und 449 Mann . Vor Dijon finden die Ba¬
dener unter General von Beyer hartnäckigen Widerstand . Prinz Wil¬
helm von Baden nimutt die Höhen von Apollinari . Di« Deutschen
verloren 5 Offiziere und 250 Mann .

Oderkriegsgericht des 14 . Armeekorps.
Kkz . Karlsruhe , 24 . Okt. Vor dem Oberkriegsgericht des 14. Ar¬

meekorps sollten in der letzten Sitzung — Vorsitzeirder Oberstleutnant
v . Wolfs ( Eren .-Reg . Nr . 109) ; Verhandlungsführer Oberkriegs¬
gerichtsrat Fischer; Vertreter der Anklage Oberkriegsgerichtsrat Vol¬
ley — drei Sachen verhandelt werden . Eine Verhandlung wegen
Desertion fiel jedoch fort , weil der Beschuldigte auf dem Transport
hierher vor einigen Tagen , wie die „Bad . Preffe" auch berichtet hat ,
aus dem Eisenbahnzuge gesprungen, und sich dabei in lebensgefähr¬
licher Weife verletzt hat . Zur Verhandlung gelangten also nur zwei
Fälle .

Das Verprügeln von Rekruten durch „alte Leute", das hier und
da noch in der Kaserne vorkommt, ereignete sich im März d . I . auch
einmal im Festungsgefängnis zu Rastatt . Der Buchbinder Forke war
Anfang 1909 in Elberfeld ausgehoben , dann nach Amerika gereist,
aber wieder zurückgekommen , im Dezember in Mannheim gefaßt wor¬
den und als unsicherer Heerespflichtiger dem 176. Infanterie -Regiment
in Offenbnrg zugeteilt worden . Nach zwei Tagen schon wieder ent¬
wichen , stellte er sich bald freiwillig in Dresden und wurde im Februar
dieses Jahres zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Am 5 . März wurde
er in Rastatt eingeliefert . Da er noch gar keinen militärischen Dienst
verrichtet hatte , Iorke bei den Hebungen der ersten Tage viel verdor¬
ben und dadurch Aerger bei den älteren Soldaten hervorgerufen . Am
Abend des 4. Tages , als er seine Schlafdecke in einen Ueberzug ein¬
ziehen wollte , wurde ihm der Ueberzug über den Kops gezogen , worauf
er dann von mehreren Soldaten geschlagen wurde . Er machte sich
schließlich frei , war dabei aber selbst so in Wut geraten , daß er bei
dieser Affäre u . a . eine Fensterscheibe zertrümmerte , wobei er sich die
Sehnen der rechten Hand durchschnitt. Er verbrachte lange Zeit im
Lazarett und wurde dann als dienstuntauglich entlasten . 8 Man « der
(17 Mann betragenden ) Stubenbelegschaft waren nun wegen dieses
Vorgangs angeklagt und wegen gemeinschaftlicher Mißhandlung des
Forke unter Zubilligung mildernder Umstände vom Kriegsgericht am
19. September d . I . zu je 3 Wochen Gefängnis verurteilt worden . Fünf
von ihnen haben sich bei dem Urteil beruhigt . Der Feldartillerist
Schmitz hat jedoch das Urteil durch Berufung angefochten, da er sich
weder mit verabredet , noch an der Mißhandlung teilgenommen habe ;
er habe wohl dem Forke beim Beziehen der Decke helfen wollen, habe
aber nicht mitgemacht, als er gemerkt habe , daß es gegen Forke gehe .
Der Geschlagene sowohl, sowie einer der Mitverurteilten und der Ver¬
treter der Anklage widersprachen dieser Darstellung , die Aussagen der
übrigen lauteten für Schmitz günstiger . Das Oberkriegsgericht hielt
feine Schuld deshalb nicht für erwiesen und sprach Schmitz frei.

„Deutscher , Franzose oder Schweizer?" Das war die Frage , die
in der weiteren Verhandlung zur Erörterung stand. Der Angeklagte,
Karl Rastetter , ist im vorigen Jahre als unsicherer Dienstpflichtiger
in Müllheim ausgehoben und dem Infanterieregiment in Offenburg
zugewiesen worden . Er hat sich aber , nicht als Deutscher betrachtet , ist
mit Hilfe eines Mädchens , seiner jetzigen Frau , in Zivilkleidern ent¬
wichen , in Aarau mangels Legitimation von der Gendarmerie festge¬
nommen, dann an die deutsche Grenze gebracht und in Waldshut ver¬
haftet worden . Der Vater des Angeklagten ist anfangs der 70er Jahre
aus Mörsch (Amt Ettlingen ) fortgezogen und , nachdem er etwa ein
Jahr noch in Ettlingen gewohnt hat , nach Genf verzogen, anscheinend

auch nicht wiedergekehrt und dort gestorben. Der Angeklagte ist itt
Genf geboren, u . a . auch in Frankreich gewesen und , weil der Voj,r
auch in der Fremdenlegion gedient hatte , als französischer Staots -
angehöriger angesehen und zum französischen Militärdienst gezogen
worden . Das Kriegsgericht hielt Rastetter nicht für dienstpflichtig in
der deutschen Armee und sprach ihn frei . Die Berufung des Gerichts- ^
Herrn, über die heute mit Hilfe eines Dolmetschers, eines Offiziers '
verhandelt wurde , wurde vom Oberkriegsgericht verworfen . Es bleibt
also bei der Freisprechung. Rastetter muß aber bis zur Rechtskraft
und bis zu feiner Entlastung durch die Militärbehörde beim Regiment
bleiben.

Konstanter Schwurgericht.
ob . Konstanz, 24. Okt . Vor dem Schwurgericht stand heute der

28 Jahre alte Schmiedegeselle Johannes Bolz aus Bürchau wegen
Raubmordes , begangen an der Witwe Bechtel aus Bürchau . Den
Vorsitz führte Landgerichtsrat Federer , die Anklage vertrat Staats¬
anwalt Mehl , die Verteidigung führte Rechtsanwalt Deyhle, als
Sachverständige waren anwesend Medizinalrat Dr . Bür -Waldshut
und Bezirksarzt Dr . Kiefer -Schönau . Oberstaatsanwalt Duffner-
Karlsruhe wohnte der Verhandlung bei. Es waren hierzu 34 Zeuge ,
geladen.

Der Angeklagte ist geständig, die 39 Jahre alte Witwe Bechtel ,
Bürstenmacherin , vorsätzlich und mit Ueberlegung berauben und sie
zu diesem Zweck vorher mit dem geschlossenen Mester habe betäuben
wollen. Der Angeklagte , der in Bihel für seine Mutter für 161 a
Holzkohlen verkaufte , verluderte auf dem Rückweg das Geld bis auf
35 M und faßte am Abend des vierten Tages den Entschluß, sich wieder
Geld zu verschaffen . Bei der Witwe Bechtel vermutete er Geld. Er
lockte die Frau unter einem Vorwand in die Küche und tötete hier die
Frau . Im ganzen fielen dem Mörder 27 M in die Hände. Als er die
Tat ausgeführt hatte , ging er nach Hause.

Die Zeugen , vor allem die früheren Lehrer des Angeklagten , Pfar¬
rer Huber -Mannheim , Hauptlehrer Becker-Mannheim , sagen nur Gün¬
stiges über den Angeklagten aus . Später verfiel der Angeklagte aller¬
dings dem Alkohol, der ihm verderblich wurde . Im Alkoholgenuß
wurde er gewalttätig . Medizinalrat Dr . Bär , der die Leiche öffnete ,
stellte als Todesursache Erwürgen fest. Der Geisteszustand des An¬
geklagten sei etwas mit dem seines Vaters und Großvaters behaftet.
Beide waren Säufer und ein Onkel von ihm litt stark an religiösem
Wahnsinn . Der Gerichtshof stellte 2 Schuldfragen : Vorsätzliche Tö¬
tung mit Ueberlegung und ferner : in der Absicht , sich fremdes Eigen¬
tum anzueignen , bei welchem Raub ein Mensch getötet wurde . Der
Staatsanwalt bezeichnete die Tat als eine kaltblütige und ^nit lleber-
legung ausgeführte und plädierte für Bejahung der Schuldfrage.
Nach der Rede des Verteidigers Rechtsanwalts Deyhle zog sich der
Gerichtshof zurück. Das Urteil lautete nach dem Antrag des Staats¬
anwalts auf lebenslänglich « Zuchthausstrafe und Ab¬
erkennung der Ehrenrechte.

Unbegreiflich
ist es, wie viele Menschen schlecht schmeckende und , häufig Schmerzen
verursachende Abführmittel verwenden , während sie in dem ärztlich
empfohlenen und erprobten Laxin -Konfekt ein Abführmittel angenehm¬
sten Geschmacks und milder , sicherer Wirkung zu billigem Preise haben
können. Eine Originaldose mit 20 Tabletten kostet nur 1 Mark und ist
überall in den Apotheken erhältlich . 3618a

„ Ich war amganzen Leibe mit
behaftet , welche mich durch das ewige Jucken
Tag u . Nacht nicht in Rühe ließen . Nach einer
Einreibung v . kaum 14 Tagen mit Zucker'»
Patent -Mebizinal - Seife waren m . Flechten
vollst. verschwunden. JhrcSeife ist nicht 1 .50

M . , fand . 100 M . wert . Sergeant M .
" ä St . 5Q 4 ( Va% ia ) u . 1 .50 A

(35% iß, stärkste Form ) . Dazugeh . Zuck°^ -Creme 75 4 u . 2 Jt in fcimtl.
Apotheken , Drogerie » und Parfümerien . ■ . 8471a

r̂ ou ) juut uui yuutfenFlechten

feines Aroma and milder, nutzariiger Selckmack zeichnen die beliebten van den vergh
' lckien Marken

-palmkrone- «Palmftolz»
anerkannt feinlte Pflanzenbutter *margarine - aus . Stützte Ersparnis gegen Raturbutter bei gleicher

Verwendbarkeit . 3n allen elhichidgigen Selchütten erhältlich.

r :;rv

Kurhaus und Pension Monte Bre
BüTigiiana -Lngano (italien . Schweiz)

Physik .-diät . Heilanstalt System Lahmann , Kneipp
etc . Bestgeeigneter Aufenthalt für Herbst , Winter
u . Frühjahr . Rivieraklima . Beste Heilerfolge. Mod.
Einrichtg . Zentralheizung . 80 Betten. Das ganze
Jahr besetzt . Einer der bekannt . Aerzte schreibt :

Ein Eldorado für Kranke, Nervöse u . Erholungsbedürftige . Lt. Statistik die meist .
Sonnenstunden Europas ! Massige Preise . Aerztl . Leiter I >r . med . Oswald .
DL Prospekte und Heilberichte durch Dir. Max Pfenning . 9333a*

und Vervielfältigungs-Apparate aller Systeme , ge¬
brauchte und neue, sowie alle Zubehöre , gegea
bar oder bequeme

Teilzahlungen
liefert frachtfrei 1770a*

Alfred Bruck, 41) KanHager -
£U, strasie il .

Apfelmost
in bekannter Güte, täglich frisch gekeltert, liefert prompt und billig

B. Finkeistein
Apfelwein - Großkelferei , 16437

RintlieimerstraBe 10. 15437 * Telephon 510 n . 2875.
KB . Prompter Versand nach auswärts .

Gut erhaltene , bessere
Hand - Kamera

8X12 od. Postkartenformat , zu kauf,
j-pesucht . Offerten unter Nr . 9988a
»n die Erped . der „Bad . Presse" .

Hund ($mer)
1 Jahr alt , billig zu verkaufen.
B41235 Zu erfrag . Werkkstrabe 3.

Brennholz,
vorzügliches Hartholz , gespalten,
per Ztr . Mk . 1 .— , ungespalten
90 Pfg . ab Hof. Lieferung
ins Haus mit entsprechendem
Zuschlag.

Sägemehl
aus Hartholz zum Räuchern
billigst. 11878*

SiNeliW gucntetfobrih,
G . nt. b. H.,

Werderstraße 7 . Teleph . 1617 .

beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer , Konditoren ,

Bäcker re. 14116
Prompter Versand nach auswärts .

Man verlange Preislisten .
Cli . Ncliäfer

Eiergroßhandlung ,
Erbprinzenslr . 8. — Telef . 210 .

gpeifcfißrfüjjclii
utkochende. gesunde Ware , gelbe

Kaiser , per Ztr . Mk. 3 .80 , gelb -
fleischige Industrie, per Ztr . 4.30
ran ko Keller empfiehltfortwährend

Andreas Selter. Aue b.Mrlalh
Telephon 203. 9954a.3 .3

Woltmann und runde weiße
Futter- und Speise-

Sarkofseln
9992a hat abzugeben 3 .1

Herren -Fahrrad
starkes , für 20 JL zu verkaufen.
B41L31 ülouprrchttzr , IS, Part .

HEINRICH LAN
MANNHEIM .

Patent - Heissdampf - bobomobilen
Ventilsteuerung

„System Lentz"•

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

Bildschön :
macht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitzund ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmllch - Seife

v . Bergmann & Co ., Radebeul
Preis ä St . 50 Ps ferner macht der

LUienmilch -Cream -Dada
rote und sprödeHaut in einer Rächt
weißu .sammetweich. Tube50Pf . bei :
Carl Roth . Hofdrogerie , Herrenstr . 26
H. Bieler , Kaiserstrabe 223
Em . Dennig, Kaiserstrabe 11
VAIsehommg,Hosdroa .Amalienstr .19
Wilh . Baum, Werder,traße 27
Jul . Dehn-Nfl., Zähringerstrabe 55
Otto Fischer , Karlstrabe 74
Anton Kinz, (Sophien,‘trage 128
Rud . Lang, Kaiserstrabe 69
Th. Walz, Kurvenstraße 17
Otto Mayer, Wilhelmstraße 20
W. Hager , Kaiserstrabe 61
Sritz Reis Luisenslraße 68

und in allen Apotheken.
In MüHlburg : Str~uO -Drogerie.
In Griinwinkel : Fr. Geiger Sinner.

Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomo. ile, Tanipfmasch neu, Danws -
fessel, Pumpen und Pelriebseinricht-
ungeu gebrauchte, m allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung
. abe billigst aizugeüen 11101 *

6g. Heilmann,
Maschinenbananstalt Dnrlach ,

Telephon Rr . 30 .

Zu verkaufen:
1 gebrauchter , neu hergerichteter
Landauer , 1 gebrauchtes, 6 sitziges
Break mit Verdeck, 1 gebrauchles,
4 sitziges Break mit Metzger - Gitter ,
1 Paar Geschirre , wie neu.
J . G, Cliristuiaun ,

Karlsruhe . 16520&3

shreiser SMkMerde
jg _ sind anerkannt die I

besten im braten s
II backen und kochen I
Lfesl BWÄ Fabrik u. 8ofl « |
1 i — f V Herrenstr. 44.

V » Tel . 2071 .

In der Nähe von Karlsruhe
eine gutgehende Wirtschaft nml
Metzgerei u . großer Hofreite un» l
Oekonomiegebäudezu verkaufen <M
zu verpachten . Off. u . Nr . 3)4084

Erped . der „9‘an die „Bad . Presse" .

Mtz
'
itiizMM saaiztT

Eine schöne ScheibenbüchsesEbreN ' I
preis ) m . 180 Patr . u . Kasten, >o£ |
ein GärzglaS zu verkauf . DlM ' f

Lachnerstrahe 10 , 3. St . rechts.
Herd ^ >

starker, für i3 Jt »u verkaufen-
B41L20 14
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Eine Rede Kardinal Fischers ♦

— Düsseldorf . 21 Okt. Die zweite öffentliche Versammlung der
hiesigen Tagung des Katholischen Frauenbundes gewann durch eine
Rede des an der Versammlung teilnehmenden Kölner Erzbischofs ,
Kardinals Dr . Fifcher eine befondere Bedeutung . Dr . Fischer griff
auf den bekannten » ries de» Kardinals Kopp über die Verkochung
de» Westen » dnrch die interkonsessionellen Frauen -Vereine , christlichen
Gewerkvereine usw zurück , und erklärte : Es sei zu verurteilen und
verdiene die schärfste Rüge , wenn Privatbriese , die nur für eine
Person bestimmt seien, ohne Wissen und ohne Zustimmung des Ber -
faffers der Briefe der Oeffentlichkeit übergebe » würden . Bei Prioat -
briefen , die oft im Drange der Geschäfte geschrieben würden , lege man
di« Ausdrücke nicht so genau aus die Wagfchale . Da lasse man der
Feder freien Lauf . Es fei ei » Bertrauensbruch ohne gleichen , wenn
der Adressat oder ein anderer , der Kenntnis von einem derartigen
Schreiben habe , es direkt oder indirekt in die Zeitung bringe , oder
versuche, es für eine Tendenzfchrift zu mißbrauchen . Er fei autorifirrt ,
es auszusprechen , daß der hohe Verfasser dev in Rede
stehenden Briese » die darin eingeschlossene «
scharfe « Ausdrücke bedauere und daß er durchaus nicht dir
Absichten gehabt habe, die man ihm unterstelle . Cr wisse aufs aller¬
bestimmteste, daß jener dir treue kirchliche Gesinnung des Frauen¬
bundes in keiner Weise bezweifle . Wenn deutsche Blätter des In - und
Auslandes aus dem Brief einen Gegensatz zwischen den beiden
deatschen Kardinalen herleiten wollten , auch jetzt noch , nachdem er am
vorigen Sonntag in Köln eine solche Anschauung in das Reich der
Fabel verwiesen habe , so könne man sie nicht hindern , wenn sie daran
ihre Freude hätten . Er wiederhole aber , was er in Köln gesagt habe,
man werde sich täusche«. Kardinal Fischer schloß diesen Teil seiner
Rede mit dem Bemerken .daß die Bries -Angelegenheit nunmehr be»
seitigt sei.

Dann wandte sich der Redner im besonderen der Tagung des
Frauenbundes zu. Es gehe heute , so führte er weiter aus , eine große
Bewegung durch die Frauenwelt . Man spreche von Hebung des
» eiLlichen Geschlechts, höherer Bildung , Teilnahme am öffentlichen
Leben , weiterer Tätigkeit auf dem Gebiete der werktätigen Liebe und
sozialen Fürsorge . Manche gingen in dieser Hinficht zu weit , stellten
Forderungen , die mit dem weiblichen Charakter und weibliche « Berns
nicht vereinbar seien und die durch ihre Uebertreibungen der Sache ,
der sie dienen sollten , nur Schaden zufügten . Wer es lasse sich nicht
leugnen , es sei auch manches Wahre dabei . Die Zeiten hätten sich
geändert . Die Gegenwart stehe vielfach vor neuen Aufgabe », sie habe
neue Bedürfnisse und fordere neue Kräfte . Es sei töricht , wenn die
deutschen Katholiken sich dem verschließen wollten . Der Katholische
Frauenbund wolle , was gut und gesund an den werktätigen Be .
strebungen lei , fördern . Er wolle einen Mittelpunkt im Wirken
and Schaffen der katholischen Frauen und Jungfrauen bilden . Er
stelle sich aber grundsätzlich mit Bewußtsein und Ueberzeugung auf
katholischen Boden im engen Anschluß an das Episkopat . Die Ver -
sammlung nahm noch zwei Vorschläge über Jugend -Organisationen
entgegen und faßte einstimmig eine Entschließung , worin die Be¬
schimpfungen der römisch- katholischen Kirche durch den Bürgermeister
Nathan von Rom zurückgewiesen wurden .

Briefkasten .
I . H. 1000 : Der Mieter schuldet Ihnen den Mietzins bis 1. Ja¬

nuar 1910.
M . F . : Die gesetzlichen Vorschriften über die Polizeistunde finden

Sie in § 365 R .St .G .B . und in der Verordnung des Min . d . I . vom
24 . Juli 1907, die Polizeistunde betr . Die Polizeistunde ist in dieser
V .-O . auf 11 Uhr festgesetzt, kann aber ausnahmsweise durch orts¬
polizeiliche Vorschrift auf eine ftühere oder eine spätere Stunde , je¬
doch nicht über 2 Uhr festgesetzt werden . In den Landgemeinden findet

emnach die regelmäßige Polizeistunde um 11 Uhr statt , die Orts -
«olizeibehörde kann an einzelnen Tagen für besondere Anlässe an

eine oder mehrere Wirtschaften eine Verlängerung gestatten , bei
Tanzbelustigungen steht dies nur dem Bezirksamt zu .

N. W . 100. Konsul für die Argentinische Republik ist für Baden
Hermann Romahn , Freiburg i . Br .

Durlach . Wenden Sie sich direkt an das Landeegewerbeamt
Durlach .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u« Hydrogr .
vom 25 . Oktober 1910.

Die Lustdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche wie gestern.
Ein Hochdruckgebiet mit einem Kern über Finnland lagert über Nord¬
osteuropa , eine Depression befindet sich vor dem Kanal ; diese hat an
der deutschen Westgrenze leichte Regenfälle verursacht , in den übrigen
Teilen des Reiches ist es dagegen teils heiter , teils neblig und dabei
kühl. Da das Ortsbarometer rasch steigt , so scheint sich der hohe
Druck weiter binnenwärts auszubreiten ; es ist deshalb meist heiteres
und kühles Wetter mit Morgennebeln zu erwarten .

Witterungsbcobachtung . cn der Mcrcorvtog . « tanou Karlsruhe .
Barom. T ttm, icuoxtgieu

Oktober reucht. i «. ro>.
!4 9“ li . 749 .8 5,5 6 .2 93 NO wolkenlos
55 llirgs . 7 ™ U. 752 . 6 4.6 6 . 1 97 Nebel
»5. Jiitt . 2 “ U„ 753 .9 8 .5 7.2 87 heiter

höchste remveratur a 2t . Oktober 11 . 1 : inesrig te n itr
darauffolgenden Racdi 2,5 .

/.'vetternachrlchleu uns dem Äuden vo > 25 . Oktober früh :
Lugano wolkenlos 6 °, Biarritz hal ' bedeckt 17 , Coruna bedeckt

io . Perpiguan bedeckt 13 , Nizza wolkenlos 11 ' - Xntit fceoe . t
12 , Florenz bedeckt 12 Rom bedeckt 13 , Caglian heiter 1/ ',
Jrindisi bedeckt >9 , Horta (Azoren ) halbbedeckt 15 .

Deutscher
Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrennerei :

Landauer & Macholl , heIlbronn .
Nur echt mit der Hammer -Schutzmarke . Überall erhältlich .

Konsei bedankt mein ütber Schwnhahaban —
Sie sehen, Direktor , es geht nicht. Heiser bin ich und ich singe
nicht. — So ? Na , ich sehe nur , daß Sie unvernünftig sind.
Ein Künstler , der nicht sofort seine Schachtel Fays achte
Sodener Mineral -Pastillen zur Hand bat , wenn er eine Indis¬
position fürchtet , mühte um eine Monatsgage gestraft werden .
Lasten Sie sich mal schleunigst Sodener holen . Jetzt ist 's zwei
Uhr ; um acht singen Sie , und es mühte mit dem Kuckuck Zu¬
sehen , wenn die Sodener Ihre Stimmbänder nicht freikrieg¬
ten ? Sodener kosten nur 85 Ptg . die Schachtel , man weise
aber Nachahmung zurück . Aa

Kandel und Verkehr
$ Durlach . 22 . Ott . Der heutige Echweinemartt wurd « befahren

mit 123 Läuferschweinen und 341 Ferkelschweinen . Verkauft wurden
109 Läuferschweine und 341 Ferkelschweine . Preise wurden erzielt
für Läuferschweine 10— 18 Mark das Paar , für Ferkelfchwrine 40—80
Mark das Paar . Die Kauflust war rege.

—= Berlin , 25 . Ott . (Tel .) In der gestrigen Sitzung des Zeutral «
ausfchusies der Deutsche» Reichsbank führte der Präsident aufgrund
des Bankausweises vom 22. ds . aus , die Rückflüsse hätten sich be¬
friedigend gestaltet und der Stand sei wieder normal ; die Diskon¬
tierungen , insbesondere auch in Berlin , hätten nachgelassen . Die
Frage einer Diskonterhöhung stehe deswegen zunächst nicht znr Tr »
wägung . Ob man mit dem jetzigen Satze bis zum Jahresschlüsse aus -
kommen werde , hänge von den Ansprüchen an die Bank ab und von
der Bewegung der Devisenkurse . Der Uebrrschnß des Goldimports
über den Export hätte sich in diesem Jahre bis zum 23 . Oktober auf
145 Millionen belaufen ; hiervon habe die Reichsbauk 70 Millioneu
erhalten .

-- - Berli «, 24. Okt. (Tel .) Der Auffichtsrat der Berliner Elek¬
trizitätswerke beschloß der auf den 24 . November einzuberufenden Ge¬
neralversammlung nach Abschreibungen von -K 4 396 635 gegen Mark
4 024 077 im Vorjahr 4'/, Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien
und 11 Prozent wie im Vorjahr auf die Stammaktie « zu verteilen .
Die Zahl der Abnehmer ist um 3853, die der Anschlüße um 18 858 Kilo .
Wattstunden gestiegen . Nutzbar abgegeben wurden in Berlin und den
Vororten 174 430 937 Kilowattstunden oder 16 543 312 mehr gegen das
Vorjahr . Die Zahlungen an dir Stadt Berlin betragen JUL 5 613 216.
Im laufenden Geschäftsjahr wurden bi» jetzt 5377 Kilowatt neu an .
geschloffen; am 15. Oktober lagen weitere Anmeldungen aus 2894
Kilowatt vor . In den ersten drei Monaten des laufenden Geschäfts -
jahres wurden ausschließlich des Selbstverbrauchs 40 044 203 Kilo ,
wattstund «» oder 5 425 383 mehr gegen das Vorjahr nutzbar ab¬
gegeben .

Schiffs«,achrichte« des Norddeutsche« Lloyd .
Wtget . durch Passaaebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfrirdrichsir . 23

2 Bremen , 25. Ott . Angekommen am 24. Oktober : „Rhein " in
Newqork ; am 25. Oktober : ^Kronprinzessin Eecilie " in Bremerhaven ,
„Prinzeffin Alice " in Tsingtau . — Passiert : am 24. Oktober : „Cöln “
Lizard . — Abgegangen : am 24. Oktober : „Würzburg " von Las Pal¬
mas . „Prinz Sigismund " von Brisbane .

Franz Perrin
Qroßh . Hoflieferant Kaiserstr . 124 b

Total -Ausverkauf
wegen Geschäftsübergabe , zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .
Als ganz besonders billig empfehle :

Kinder- Bernden , Beinkleider , Nachthemden .
Kinder-Kleidchen und Baby-Wäsche .

Ein Posten Kinder-Schürzen in weiss und bunt
teilweise bis zur ßälfte
des bisherigen Wertes.

Keine Auswahlsendungen . — Kein Umtausch .
Verkauf nur gegen bar. 15448

8266a . $ i\v
Elektra - Kerze »

epochemachende
Weltmarke . Bil -
tig , gut und hell -

_ brennend .
Paket große Kerzen 6 oder 8 St . 60 und 40 Pfa . Man
verlange auSdrückl. Elektra - Kerzen von Franz Kuhn .
Nürnberg . Hier : Herrn , vieler,Parf ., Kaiserstr . 223 .

Billige Herzen
Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 206 . ' /,
DiSc Com^A 188. °;,
Dresd . B .-A. 161 .—
Ost.StaatSb .-A. 161. */,
Lombarden 21. *;,

Tendenz : still.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd. 16V.SS

» Antwerpens ?.—
, Italien 807.—
. Le- ' 204.35
„ Pari - 809.60
, Schweiz 808 . 25
. Wien 848.75

Pri > .4o 4»/„
Napoleon -
3 >4 ^ -Deutsche

16.1k

Reichsanleihe 92.50
3% do. 88 .75
3 )4 Pr . Cons . 92.60
4% Jtal . Rente — .—
4% Ost. Goldr . 98.3 ;
4% 1880 Russen 92.—
4% Serben 82 60
4% Ung .Goldr . 93 .55

Bad . Bank ' 133.50
Darm st. Bank 13b. '/.
Deutsch. Bank 256 . 1t
Diskonto 188 . *;.
Dresd . Bank 160. */,
Ost . Länderbk. 133.25
Rhein . Kr.-Bk . >38.50
Schaaffh . Bank 14 _
Wiener B .-V. 139 75
Ottomanbank 133. —
Bochum 230. V,
r' aurahütte
(flelsenk.

171. -
216 .*/,

Harpener 189. '/.
Tendenz ' schwächer .

(Schlußkurse ).
4% n .Bad 1908 102 .25
4% Bad . 1901 1 0,40
3 !47o - abg. l.Ft. 96 75

dto. r. M . 93 .*
3 '/, % 1892/94 92 . -

Bad . 1900 92, —
3 '/, % „ 1902 — . —
3VtJo )Bab . lü04 91.4-
3 y, % Lad . 1907 •2 80
3% Lad . 1896 83 .80
4%S3at)enil907 H I -
4%SBürttb. l907 ‘01 .65
1% Rh. Hyp.»

Pfdb . b . 1919 101 .—
4 % . 1917 100 —
3X % . 1914 «l .7<
i ^ ls-R .Staats -

anleihc 1905 1 ( 0.25

vom 25. Oktober.
4%bo .3lentel902 «2.2C
45-, Türken uni -

fiz. v. 1903 94 .20
Turk. Lose 179 .20
Bad . Zuckf . W. 192.-
A. Elekt^Ges. 271. -
El ^Ges.Schuck. 161. —
Masch.Grrtzner 252 .—
KarlSr .Mafch. 182.—
H.-A. Pakets .
Nordd. Lloyd 108.—

NachbSrfe .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredrt-A. -08. V,
Deutsche B .-A.
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B . Fr .
. Südb . Lomb.

Tendenz : fest.

2,6 . 10
188. */,
161. '/.
161 . ',.
21 .'/.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost.Kred.-Akt . 2 8. ' ,
Ocrl-Handelsg . 166 —
Kom.»Disk ^B . 118. '/,
Darmft . Bank 13J. ‘ ,
Deutsche Ban ! 2,6 */,
DiSk.-Komm. 188.’/,
Dresd . Bank 160. ' .
Balt . u. Ohio 109.' /,
Boch . Gußstahl - 30 5u
Dortm . Union

Lit . C. —*—
V .Kö.-uLaurah . 170 75
wpencr lsy .iö
Tendenz : schwach.

Berlin (Schlußkurse ) .
1% Reichsanl .

b. 1918 unk .
4% Preuß . C
Z ^ AReichSanl .
'i % Reichsanl .
OVrAPreuß . C.
‘6% dto.
4% Bad .

n 1 .9'
lt 2.30

2. '/.
3 .00

92.
83 .75

S ',1 % COUB. —
'4 % % ©ab . 1900 —
3 H % . 1904 — —
3 y, % . 1907 -
4 % % Rufi . 1905 10( i.Jf5
Ost . Kreditakt. 2( 8. *.
Tlsk .-Koinin. 188 */,
Dresd . Bank 16 ! . '/.
Nat . -B .f .Dtschl. 1*7.—
Kom.-Disk .- Bk. 113.
Kanada -Pacific 1 « 9 . 1,
Bochum .Gnkst. 231 ’/,
V .Kä .- u .Laurah . 1 1 . '/.
5r >' enk.Bergw. 217 —

Harpener leS
Phönix 2 . 3 70
Dhnainit Trnsi 178. ,,

All. Elek^-G. G. 872 . -
E .-G. Schuckert 161.20
Siem . u. HalSke 24«,7
Westerregeln 236 .—
D -Met .. Patr ^.F .37S .—
M .-F . Gritzner 252.—
BrauereiScnner235 .20
P .-Ung ^ .Pfdbr . 93.50
Peft . Ung ^ .Ob 1. 93 .50
Ung .Schmalbahn 97.5>-
Privatdiskonto 4 '/,

Berli «
(Rachbörfe .)

Oft^ red.. Akt . 208 . 'I,
Berl .Hand .-Gef . 168 .'/,
Deutsche B .-A. 25«. '/ .
Disk . Komm .-A. 188. '/,
Dresden . B .-A. 161 '/.
Lmb ..Oft .Südb . 21: '»,
Balt . « . Ohio 110 —
Bochum .Gußjt . 231 .V,
Dortm .n .I- it>L. — —
Laurahütte 171, '/.
Gelsenkirchen 217 .—
Harpener 169 */,

fest.
Wie « (10 Uhr ).

Ost.Kred .-A kt. 66 .. 2
» Länderbank 532 .—
»StaatSb . ( frz .) 7 5 -
Lomb .öst .Südb 114 —

Marknoten 1 i 7. 66
Ost^ ronenrente
Ost.Papierrente 9« 75
Ung . (8 oldrente >11. 1
Ung .Kronenrent . - 1 .55

Tendenz : träge .
PartS .

3% frz . Rente 6 »2
4 % Italiener — •—
4 % Spanier 93 6
4 %Jürf . . »ptfi3 . «2. 1
Türkische Lose -
Bang . Ottoman 675 —
:,iio Tinto , 7 6 .

London .
Chartered 32 V. sr
de Beers 17 h.
East Rand

idsiclds S ’ -,
RandmineS
lnaconda 8 "

•/l tchif . rommon 1 6 ‘/.
» preferred 1 i >

hicago , Milwauke
nid Zt . Paul 130 1

Deuver prefer . 3t ' .
LoursvilleNasyv . 15 '
Union Pacific 76 %
United Etat . Steel .

Corp . commo 7 >%
dito preferred 122 ';,

Nachruf.
Gestern verschied nach kurzem, schwerem Leiden unser

langjähriger Arbeiter

Joseph Laible
aus Wöschbach , wohnhaft 1» Bulach . Wir verlieren in ihm
einen Angestellte » , der über 25 Jahre in unserem Betrieb
tätig war und sich durch Fleiß , Pünktlichkeit und Pflicht¬
treue auSzeichnete.

Wir werden sein Andenken allezeit Hochhalten -

3. Wolff & Sohn.
Parfümerie - und Toiletteseifen - Fabrik.

Karlsruhe, den 25. Oktober 1910 . 75451

SaVierordty
Heissluft- und

Dampfbäder

Württemberg ischc

Chauffeur /
Fschschulc Stuttgart .Wldcrstr .65 '

grötzle«nd an- 1
erkanut leist. '
ungss -ihigfte :

SUnfioO/ ,Wrlt . bildk?-- ! ( I
jeden Stande - r» tüchtig-,, Chaus-
feuren aus. — Eintriil jrbcrjfit . — i
— floftcnloft 6teDenu« mitili!' ;(j . —

(Irifdie, römlfdie und ruMstbo

Dampfbäder), 14092

Damenbadezeit : „Montag and
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezelt : „Alle übrige
Zeit nnd Sonntags vormit¬
tags von 8— 12 Uhr“.

Färbezu Hause

nurmif echfen
rWMii .E« laTij

Heitmann ? Farben
Schufzmarke: Fuchskopf im Stern.

S

M
tOco

,D !

per Stück 3 Mg . l
35 Kronenftratze 351

neben Gebrüder Hciisel .

Harmomum - Umemcht
wird erteilt bei mäßigem Honorar

Offerten unter Nr . B38416 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb .

Bequemste Teilzahlung !
Aus Teilzahlung

erhalten Beamte , Privat -
o leute jeden Standes M»
=3 Manulaülur , •e

erGMo Uleisswaren,
CD
o

>sr
S Bcrrtn - und sSS

£
£
V» Damenwäsche«fO

& flnziige sO: für Herren u . Burschen.
Offerten u . Nr . B41254

an die Exped. der „Bad.
Presse " erdeten . 2.1

« ?

Bequemste T . ilzahlung !
tzfrotzeie Hütte

zum Unterbringen von Fahrrädern
und vergleich , zu verkauf. B41L74

Hcrdrrstraße 2, 2. Stock , Ecke
Kaiser -Allee ._ _
i Winterjacke , i Jackenkleid
1 Kinder - Äiäntelchrn zu verkauf.Näheres unter Nr . B4124I in der
Expedition der „Bad . Prcffc ".

Gefchiifls -Kaus
;u verkaufen .

Ein seit vielen Jahren mit Er »
folg betriebenes Spezerei - , Fla¬
schenbier - und Wurstwarengcschäst ,
verbunden mit Manufaktur - und
Wollwaren , ist in einer Fabrikstadt
in der Nähe Karlsruhe umstände¬
halber bill . z . verk. Off . unt . Nr .
B41263 a . d. Exv . d . „Bad . Presse ".

2 Hengst -Fohlen,
1 ' /, Jahre u . I .
alt , kräftig gebau : .
v . untersetzter Kal -
blut - Stute , sind ?, c

_ _ verkaufen . Ansra '.
nd unter Nr . B412I8 an die Er -
-ditron der „Badischen Presse "

/ ’■
chten.

"L l

z« verkaufen
13j . Wallach , gu ' :
Beine . fromm ,
vorzüglich ReN -
pferd . auch fi : e
leichtes od . mittl .

. __ Fuhrwerk geeig ..
Kreuzstr . 7 , 3 . Stoa .41211

Ml. MMidair.
2 spännia gefahren , weit unter
reellen Werte abzuaebe ».

Keitii-Licht-An .age
t ( Presigas ) ,

bestehend aus kompl . Cowvreiw ' .
größerer Anzahl Lampen mit uno
obne Emailleichirmeii , sowie Glüh¬
körper » 100 und 180 Kerzen , wegen
Einrichtung elektr . Beleuchtung
billig abzugeben . Anfragen unter
Chiffre F. 185 an die Annoccnexped .
Daube u . Co. m . b . H . , Karlsruhe .
Karlfriedrich str . 21,3 . St . 15394 .2 .’-'

2 Betten
a 75 Mk ., pol . Schrank 42 , Vertik )
42 , Waschkommode mit Marmor -
platte 45 , Auszugtisch 24 . Stühle
2 .80, Tafelklavier 45 , rote Seidei : -
plüschgarnitur 75 , Bücherschrank 80 ,
Herrenschreibtisch 55 Mk. . Speise -
Zimmereinrichtung in hell , eichen ,
jiücheneinrichtung , kompl . Scklai -
Zimmereinrichtung zu verkaufen .
341269_ Sophienstrasie 13 .

hebelslliiieiiieMschliie.
erst 3 Jahre alt , wegen Anschaffung
einer größeren billig abzugeben .

Näheres durch 9957a .2 . 2
Emil Neumeister «

_ Lahr ( Baden )._
Echte wunderbare , javanische

ä Decke mit Läufer
zu verkaufen .

Wo? sagt unter Nr . B40859 di :
Expedition der „Bad . Presse " .

DcHrmifc
11 Monate alten Boxer -Rüden
rotgelb mit schwarzer MaSke , ft
kupiert, prima Stammbaum une
bester Dressur . Gebe unter Ga
rantie 14 Tage auf Probe . Nähere -.^
brieflich. , 9998a .2 . l

3l«»I, . Keller , Zollbeamter »
Immenstaad a . Bodensee . _
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Aus dem Uereinsleben .
Karlsruhe , 23. Oft .

) : l Kynologische». Am 7. Oktober wurde hier von einigen
Züchtern und Liebhabern von Schäferhunden eine Ortsgruppe für
Karlsruhe und Umgebung des Vereins für deutsche Schäferhunde
(S . 33 .) , Sitz München, gegründet . Am Montag abend fand nun die
erste konstituierende Versammlung behufs Wahl des Vorstandes stakt
und wurden einstimmig die Herren Julius Schmidt als Vorsitzender,
Fritz Unbescheid als Schriftführer und K . Vieser als Kassier gewählt .
'Die Ortsgruppe wird sich voll und ganz der Spezialschau für Ponzei -
.hundrasien am 20 . November in der hiesigen städtischen Ausstellungs¬
halle, welche der Karlsruher Kynologen -Klub veranstaltet , anschließen.

h . Die „Fulderei des Karlsruher Liederkranzes veranstaltete am
Sonntag abend in den oberen Räumen der Restauration ,Zum
Klapphorn " einen Familienabend . Wenn auch der Besuch der letzten
Veranstaltung dieser Art etwas zu wünschen übrig ließ , was offenbar
auf den herrlichen Herbsttag , der viele ins Freie lockte, zurück zu
führen sein dürste , so erfreuen sich diese Abende doch in den weitesten

,Kreisen der Vereinsmitglieder großer Beliebtheit . Musikalische , ge¬
sangliche urrd deklamatorische Vorträge folgten einander fast ohne

.Unterbrechung. Es fei uns erspart ein vollständiges Bild aller der

.gebotenen Genüsse zu entrollen ; doch seien die Darbietungen der
Damen , Fräulein Dietrich, Argast und Weber besonders erwähnt . Er -
stere erntete mit einigen hübsch vorgetragenen Liedern reichen Beifall
und die beiden letzteren Damen erfreuten durch humoristische Vor¬
träge , die nicht minder dpplavdiert wurden . Genüsse seltenster Art
bot der Impresario , Herr Schulz jun ., durch seinen Phonographen ,
der auch gleichzeitig die Hauskapelle vertrat . Auf demselben wurden
einige Lieder von Caruso und Jadlowker , sowie des „Nebe'schen
Quartetts " in Berlin zu Gehör gebracht. So nahm die Veranstaltung
in jeder Hinsicht einen wohlgelungenen Verlauf .

h . Die 1. Karlsruher Mandolinen -Tesellfchaft veranstaltete am
vergangenen Samstag anläßlich ihres 8. Stiftungsfestes im oberen
Saale des Cafe Nowack ein Konzert, zu dem sich Mitglieder und Gäste
in reicher Anzahl eingefunden hatten , l^nd der Besuch desselben lohnte
sich. Stürmischen Beifall errang sich das Hornquartetr des Eroßh .
Hoforchesters (Herrn Kammermusiker Suttner , Hofmusiker Zetscheck ,
Sornv und Gebhard ) durch oie vorzügliche Wiedergabe von Novacecks
„Jagdlied "

, sowie zweier weiterer Konzertpiecen . Die Musikstücke
wurden in selten künstlerischer Vollendung zum Vortrag gebracht, so
daß sich das Quartett denn auch einer Zugabe nicht entziehen konnte.
Herr Konzertsünger Karl Schleich , dessen Vortragsweise ernstes Stu¬
dium verriet , erfreute die Zuhörer durch den Vortrag von Eounods
„Arie aus Margarethe " und Suppös „Beichte" . Für den wohlver¬
dienten Beifall dankte auch er mit einer Zugabe . Nicht unerwähnt
feien zuletzt die präzisen Vorträge eines Mandolinenquartetts , sowie
des Mandolinenorchesters unter der umsichtigen Leitung ihres ver¬
dienstvollen Dirigenten . Nach Abwickelung des Programms hielt ein
Tänzchen die Teilnehmer bis in früher Morgenstunde beisammen. Die
Feier fand Sonntag abend durch einen gemütlichen Bierabend im
Eesellschaftslokale einen schönen Abschluß .

$ Das 31. Stiftungsfest des „Salamander ", 1 . Karlsruher Ruder¬
klub, das am letzten Sonntag in den schönen Räumen des Klubhauses
stattgefunden hat , stand völlig unter dem Zeichen bei Ehrung der
treuesten und ältesten Mitglieder . Seit dem Eründungsjahr 1879 hat
der „Salamander " seinen segensreichen Weg durch das Karlsruher
Leben genommen und zahlreiche junge Leute haben in dieser Zeit in
dem Ruderheim des Salamanders echte und treue Freundschaft kennen
gelernt und in diesem Klub Gesundheit und Erholung gesunden. Bei
dem schön verlaufenen Feste wurde denn auch immer wieder darauf
hingewiesen, wie sehr dankbar die jüngeren Mitglieder den älteren
gegenüber, die das große Ruderheim am Rheinhafen erstellt, sein
müssen . Eine besonders herzliche Ovation wurde dem Ehrenvorsitzen¬
den des Klubs , Herrn Fabrikant Fr . Kern und dem Ehrenmitglied ,
Herrn Kapitän a . D . Eglau zuteil . Die Ueberreichung von Ehren -

deplomen an diejenigen Herren , die 25 bezw. 15 Jahre treu zur grün -
weiß-roten Flagge gehalten haben , erfolgte unter lautem Jubel der
Anwesenden. — Seit der Einweihung des Bootshauses herrschte nie
ein solch reger Leben und eine solche Begeisterung in den Klubräumen ,
wie am vergangenen Sonntag . Es darf nicht unerwähnt bleiben , daß
am Samstag abend zuvor als Auftakt zum Stiftungsfest ein Fest¬
bankett stattfand und hierzu u . a . auch der dem „Salamander " be¬
freundete hiesige Rheinklub „Allemannia " eine Abordnung mit seinem
ersten Vorsitzenden an der Spitze entsandt hatte .

t . Der Gesangverein der Nähmaschinenvauer von Junker und Ruh
hatte zur Eröffnung der Wintervergnüngungen am vergangenen
Sonntag einen Familienabend veranstaltet , welcher den zahlreich er¬
schienen Mitgliedern überaus genußreiche Stunden brachte. Nachdem
die schönen Akkorde des Liedeschen Chores „Die Rosenzeit" verklungen
waren , ging es an dis Abwicklungdes reich ausgestatteten Programms .
Die humoristischen Theaterstücke boten Fräulein Bahre , Glatzner, Essig,
Maier und Ball Gelegenheit zu wirklich guten Leistungen. Zur humo¬
ristischen Unterhaltung trugen namentlich in bekannter , vorzüglicher
Art die Herren Moßmann und Schleifer bei. Nachdem noch Jung und
Alt in einem gut arrangierten Tänzchen sich amüsiert hatten , trennte
man sich mit der Ueberzeugung, wieder einmal einen wirklich schönen
Abend erlebt zu haben . , .

Bersammlnnften unv Kouqresse .
V Seelbach (A. Lahr ) , 24. Sept . In der Brauerei Löffler dahier

tagte gestern eine Delegiertenversammlung des Ortenauer Eausänger -
Bundes . Der Bund zählt z. Zt . 30 Vereine aus den Bezirken Lahr
und Offenburg . Eröffnet wurde die Versammlung , zu der alle Bun¬
desvereine Vertreter entsandt hatten , durch den Gaupräsidenten , Herrn
Rechtsanwalt Dr . Krieg -Offenburg , der in kurzen Zügen einen Ueber-
blick über die Tätigkeit des Ortenauer Gausängerbundes im ver¬
flossenen Berichtsjahr gab . Herr Geismann -Offenburg berichtete über
den Stand der Kaste. Den Einnahmen von 542 .55 M stehen an Aus¬
gaben 506 .19 M gegenüber, das Eesamtverinögen beträgt 1942 .93 M .
Zu längerer Beratung gab ein vorliegender Entwurf zu einer Wett¬
gesangsordnung Anlaß . Die einzelnen Paragraphen wurden von dem
Vorsitzenden verlesen und im großen ganzen gemäß der gedruckten Vor¬
lage genehmigt. Als Ort der nächsten Delegiertenversammlung wurde
Elgersweier , Amt Offenburg , bestimmt. Herr Schmitt -Lahr bedauerte
in seinem Schlußwort , daß so wenige Vereine dem Badischen Sänger¬
bund angehören und forderte die Vereine auf dem Badischen Sänger¬
bund beizutreten . Der Eaupräsident schloß kurz nach 4 Uhr die Ver¬
sammlung.

T . Hausen (A. Schopfheim) , 24 . Okt. Der Wresentäler Militär -
gauverband hielt gestern im Easthof zur Linde seinen diesjährigen
Al'geordnctentaa ab , der von 46 Vereinen besucht war . Als Vertreter
des Bad MUitärvereinsverbandes war besten Präsident General
Röder von Diersburg erschienen . An die üblichen Begrüßungen schloß
sich die Verlesung des Jahresberichts , der wieder erfteuliche Fort¬
schritte des Militärvereinswesen im Wiesentäler Bezirk konstatiett .
Ter Verbände gehören 54 Vereine mit 4071 Mitglieder » an . Darun¬
ter sind 398 Veteranen , denen eine besondere Ehrung zu Teil wird .
Die Rechnungsablage des Gauverbandes findet die Zufttmmung der
Abgeordnetenoersammlung . Zahlreiche bedürftige Angehörigen wur¬
den sowohl aus der Gau - wie aus der Landeskaste mit reichlichen
Unterstützungen bedacht . Anstelle des zurückgetretenen Schriftführers
wird neu gewählt W . Kiefer jr . Die bisherigen Rechnungsrevisoren
Erieshaber -Stetten und Hattmann vom Deutschen Militärverein
werden auf eine neue Amtsdauer wieder bestätigt . Im Anschlüsse an
den Jahresbericht gedachte der Delegierte vom Kriegerverein Lörrachder 38 im abgelaufenen Berichtsjahr verstorbenen Beteranen , deren
Andenken durch allgemeines Erheben von den Sitzen geehrt wird . Als
Ort der nächsten Tagung wurde Gresgen besttmmt . Zum Schluß
brachte der zweite Eauvorsitzende, techn . Assistent Rinderspacher aus
Bafel ein Hoch auf den Kaiser aus , in das die Anwesenden begeistert
einstimmten.

personalnachtrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Nachstehender Studierende der Kaiser Wilhelms -Akademie für
das militärärztliche Bildungswesen mit dem 1. Oktober 1910 zu Un¬
terarzt des aktiven Dienststandes ernannt : Königsmann beim 3. Bad.
Feldart .-Regt . Rr . 50 . Ttzysten (Karlsruhe ) , U .ckerapotheker des Le-
urlaubtenstandes , zum Oberapotheker befördert . Dr . Ströbe (Karls¬
ruhe) Oberapotheker des Beurlaubtenstandes , der Abschied bewilligt .
Winzer , Jntend .-Diätar des 14. Armeekorps, zum Militär -Jntend .-
Sekretär ernannt .

Stimmen aus dem Publikum .
.Für die unter dieser Rubi! stehenden Arttkel übernimmt die Redaktio,

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
ich- Karlsruhe , 25 . Okt. Auf Sperrungder Kaiserstraß ?

auf ca. 14 Tage (es dürsten auch 4 Wochen werden ) lautet die poli¬
zeiliche Verordnung . — Verkehrsstörung ohne jede Rücksichtnahme auf
die jeweils beteiligten Geschäftsinhaber höre ich die Mitbelästtgteu
und Mitgeschädigten sagen. Ist es wirklich nötig , daß die Hauptver¬
kehrsstraße von Karlsruhe in solcher Weise unterbunden wird und daß
die sämtlichen in der Kaiserstraße gelegenen Geschäfte (es kommen
wohl die nördlichen, wie später die südlichen in Betracht ) in ganz
bedeutender Weise geschädigt werden. Muß für den Umbau wirklich
die halbe Straße und dann noch ein so breites Trottoir (wie es sich
in vielen Städten gar nicht vorftndet ) in Anspruch genommen werden.
Sicherlich nein ! Die umzubauende Strecke kann während dieser Zeit
ebenso rasch eingeleisig befahren und betrieben werden , wie jetzt mit
dem provisorischen zweiten Geleise. Durch Einbau einer Weiche an
der Herrenstraße wäre die Strecke vom Märktplatz —Karlstraße in 4,
nacheinander ohne große Betriebsstörung zu bearbeitende Betriebs¬
felder eingeteilt . Hier ist unbedingt im Interesse des Eeschästslebens
dringend Abhilfe nötig . M . E.

- \

AUTOMOBILE

Tourenwagen » Stadtwagen - Kleine Wagen
Lastwagen • Omnibusse • Geschäftswagen
Bootsmotoren • Luftschiff* und Flugmotoren.

BENZ & Cie.
Rheinische Gasmotonen - Fabrlk
Aktiengesellschaft - Mannheim

Rheinische Automobil -Gesellschaft
A. G . Mannheim , P . 7, 24 .

9597»
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Museumssaal . Samstag den 29. Okt , abends 8 Uhr*

Konzert

as russisch
Prof. Michael Press , Violine, Josef Press , Cello ,

Vera Maurina Press , Klavier. 15386
. Brahms.I . Trio C' iroll

II. a) Sarabande )
Bourree / •

b) La bandoline \
Die kleinen Windmühlen f » >

Violine u. Klavier
in. a"! Abendlied ) Cello und f .

Polonaise brillant f Klavier ) .
IV. Dumky -Trio . Dvorak .
Konzertflügel : Steinway & Sons , New -York, v. L . Schweisgut .

Karten zu 4, 3 , 2 .50, 2 und 1 .50 Mk . bei

Hngo Kimtz, Hof-Musikalienhändler, SS

, Bach-Press.

Couperin -Press.

Schumann.
Chopin .

AutomM-RtMatumerkWe
Körnerstraße 18 , Karlsruhe . 15431 .14.1

liefert fachmännische Reparaturen aller Art Kraftfahrzeugen , madige
Preise . (An - und Verkauf gebrauchter Motorwagen .)

bester .Schuhpütr
WfailWAWWMH

iSS c '» e » tfUlU «
t sehr guten Patent -Rösten für
c 24 Mt . äubertaufen . lVemer ,
hloßplatz 13, Eingang Ataris
iedrickffr . . hart , rechts, 2341275

Gut erhalt. Gehrom
rür große , schlanke Figur zu
kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B41239 an d e
Expedition der .Bad . Presse". 2 .1

Am 1. November beginnen grössere Kurse .

MERKUR

SQdd. HandBlsIchranstalt und TBchterhandelsscftuie

erknr fifi
M

'

Kaiserstr. 113 (Ecke Adlerstr.) KäMsrUhC Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 5 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
Gabelsberger u.J r • t _ _ - _ i 25 erstklass .
Stolze - Schreyl

/ • tGabelsbergeru .l f • • L - 1 125 erstklass . I
Stenographie [ stolze - schreyJ EOwie IIIßscJunenschrGWBn j Maschinen )

Sachführung (einfache, depp. , amerikanische), Schtsnschreiben , Korrespondenz , kanim . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Mandelslehre , Bank- und Börsenweaen , Deutsch , Englisch , Eranzö-

slsch etc . können Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar , erlernen . 15302
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung ,

Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Tnpi ' und fitaitäursi.

Grst . Fang ! Geleghkanf !
_ Garant , c.t reichh. ff. L>enda.

Rur 2.95 all 14 Sott , zus ! 80 —

40 Telik ! Dratki . n . ff. M Her
JBR- 15 ff. Bückl ! 1 F . Kochb. 8
Itx - 20 Rollni u . ff. BiSlNder . s"
»-»" 1 St . ff. Lachs ! 1 Pfd . Lardheru .
KT F . F . Llnchod . In 1 Dos. Rollhr .
Wft" u . Her i Gelee lt 1 f Speckol .

fljners fionffbr . Swinemüiide

Geschirre
sind die besten

W°rtn. . rt , n3 , n .
S.̂ ick . Verfc. nf ,

Bisocbra

J * '
Merloren ^

gegangen ist am Montag mittag
zwischen 12—1 Uhr ein Porte¬
monnaie mit Inhalt . Kaiscrplatz.

Abzugeben gegen Belohnung
aui dem Luildbüra . 1541236

Cbemlschs Fabrik Düsieldori lt
OihiMhlorr ,

msi

Veitr . KUlalf t '. i li - iil , Mihuiiieiffl .

Mlikärmantel
(Artillerie ) nrc” i . noch wie neu , so¬
fort zu veriauseu . Lffcrlcn unter
Nr . B41L55 sind in der Expedition
dep -Bad - Prelle "

| Elholungsbedütstige
TfifhtPi * die sich in guter ge-
IsVUJllif fmtber Gegend er-
holen und nebenbei im Hauswesen
etwas betätigen und kochen erlernen
wollen , finden bei mäßigem Preis
bei tüchtiger Hausfrau liebevolle
Aufnahme . Gefl. Offerten unter
Nr . 15277 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten . 3.2

Nachhilfestunden
in den Lehrfächern einer Ober-
rcalschule erteilt stud . matü.

Offerten unter Nr . B41204 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Teiihliber-Gesilch.
Einem jungen , ledigen, tüchtigen

Kaufmann mit einem Kapital von
circa 30 000 Ji ist unter günstig¬
sten Verhältnissen Gelegenheit ge¬
boten sich eine sichere Existenz zu
gründen .

Offerten sind zu richten unter
Nr . 9906a an die Expedition der
„Badischen Preffe " .

Geb rock-Bnzug , schwarz , fast neu,
30 Aik. , dnukl . Utbcriieber , 15 Mk .,
für schlank . Herrn . B41230

Werverstraß « IS , pari .

Darlehn, '• c
gegen Verpfändung des Hausstan¬
des oder sonstigen Sicherheiten,
gebe schnell und diskret zu reell.
Bedingungen , ohne Vorspesen.

Anfragen mit Rückporto unter
Nr . 14856 an die Exped . der „Bad.
Preffe " erbeten.

Verloren .
Von der Vorholzstraße bis zum

kath . Stiftungsgebäude wurde am
Donnerstag mittag eine kl. Stahl¬
uhr mit silb . Kette verloren . Abzu -
geb. geg . Belohn. Borholzstr. 22,11-

Herren- u. Damen-
Brillantriuge,

gold. Damenuhren
sehr billig abzugeben. 15443 .3.1

Pfanvleihanstatt
_ Zähringerffr . ■5.

ZN verkaufen :
1 Waschkommode , weiße Marmor¬
platte , 1 Nachttisch , weißeMarmor¬
platte , 1 Küchenbrett mit 4 Schub-
lädchen , alles noch wie neu , preis¬
wert z . verL Schützenstr. 16, III ^ &



frrfcTTWr Urrffs « Weife 7m » . oft. imßkk . 495 HStttWTttft . MknssStz

Totab Husverhau ! : ISSmÄren : 15 % UI
IVQ PUHQrtfVY

bei Verkauf von Lin mkenesiLnter
V ^Lciiskum I

Woll- und Baumwollwaren,
sowie Mülhauser Zeugreften.

Man wende sich vertrauensvoll an
Erste Elsässer Restern anutaktur

Laden Lery *fc Fröre , Börsenetrasse Nr. 4,
Mülhausen i. Eis .

8948a

ötnii Katharina Suche auf 1 . November ein

Für die zahlreichen Beweise ausrichtiger
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens unserer
lieben Mutter , Schwiegermutter , Großmutter
und Tante 15444

Witwe
sprechen dm herzlichsten Dank aus .

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :
Martin Ott, Geometer.
Anna Ott. geb . Wieder.

Karlsruhe , den 25. Oktober 1910.

flrauer - Hüte
grösste Auswahl bei 1189415.10

I L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 805 .

W j Telephon Nr. 1609. j j Rabatt-Spar -Verein

Mit i
Reell'

lreisliste und Auskunft gerne zu Diensten ,
te und billigste Bedienung .

Kochbairarbetten -
Vergebung.

Für den Neubau des Fernheiz -
Werkes im neuen Personenbahnhof
in Karlsruhe haben wir gemäß
Verordnung Großh . Finanzmini¬
steriums vom 3. Januar 1907
nachgenannte Arbeiten zu ver¬
geben :

L Blechnerarbeiten .
2. Dachdeckerarbeiten lZiegel-

deckungj .
8. Blitzableitung .Die Vergebunasunterlagen sind

in unserem BaMeireau (Bauhütte
beim neuem Llusnabmegebäude )
zur Einsicht aufgelegt . Angebots¬
vordrucke können daselbst in den
üblichen Geschäftsstunden gegen
Erstattung der Selbstkosten er¬
hoben werden und zwar :

für 1. 30 *$ , 3. 30 A und 3.40 4 .
Nach auswärts werden diese bei

Voreinsendung des Betrages ev .
in Briefmarken sowie 20 A Porto -
gebühr zugeschickt.

Angebote sind spätestens bis
zum Erösfnungstermin Dienstag
den 8. November, nachmittags 3
Uhr . portofrei und mit der Auf¬
schrift „ Neubau Fernheizwerk
Karlsruhe . arbeiten " ver¬
sehen, einzureichen. 15436

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen.

Karlsruhe , den 26 . Okt . 1910 .Gr . Bahnbaninspekti on II .

Damenhüte .
■ sowie

ilinitliA PiltzMel,
chicke Anfertigung , ebenso mo¬
dernste Umarbeitung älterer Hütebei A . Uerniann ,

Douglasftr . 8 , 3 . Stock .
„ Sein Laden, daher — sehr billige
Preise . B41273

Trink -Eier
feinste, reinschmeckende

| pro Stück IO Pfg .

Back-Eier
feinste, bayerische

pro Stück 7 Pfg .
Wiederverkäufer
Borzngs - Preise .

Versand nach auswärts .

Eier -Freund
135 Kronenslrahe35
| neben Gebrüder Hensel .

Telephon »811. B«,«« !

Au,euerh - l,,
'
K : APM. 1 .30. bei 5 Ztr . Mk . 1 .20 , netborg Haus. K . Abend , Veiert-

■b« m, Breitestr . 147. B41276

Verloren
wache heute vormittag eine wert -

^ goldene Brosche. Abzugeb .bsgen gute Belohnung . 15446
Hotel Große .

verLwlr
lesWeiDe:

• La« mich !
\ Dein Haari

kosten !f

schafft langes.vdlles üppiges .weitlies
seidiges,duftiges Haar. Beseitigt
Haarausfall und Kopfsthuppen

. Seil vielen Jahrenstets bewährt

Alte Hüte
ioerden modernisiert , neue rasch u .bill . angefertigt nach eig. Geschmack.B41277 Frau Kraus ,

Essenweinstr. 5 , 4 . Stock .
Das Buch zum Totlachen

enth. pikante fiepfeff Witze ,hochinter- ged . Vorträge, gute
drollige Couplets, allerhand «-derbeHumor.,zündendeAnek- stdoten usw . Für jed . e. Schatz- &
kästl. d. Humors. Pr. n. M. 1.50.
Viele Anerk. Orig -Ausgabe. Nur
z. bez . v. E . Horschig . Verlag,Dresden » Tolkewitz . » 40.

Teilhab . f . eingef . Liegensch .- u.
Hhpothek .- Gesch., ll . Einl . . sof . ges.
Offert , i . 9 hauptpostlag . B41257

Gesucht werden :
2300 bis 4000 Mark ,
3000 bis 7000 Mark ,

10000 bis 14000 Mark .
prima II . Hypotheken . 15434 .3 .1

Angebote nimmt entgegen
August Schmitt ,
Hhpothekengeschäft, Karlsruhe .

Hirschstraffe 43 . Telephon 2117 .
Pianiuo ,

wenig gespielt , billig zu verkaufen .
B41268 Lachnerstr . 84 . 2. St ., lks.

Gasthof -
Verkauf .

Wegen Zurruhesetzung ver¬
kaufe ich m . altbekannt . Gast - '
Hof im Zentrum einer Frem - ]denstadt a . Bodensee zu einem ,
sehr billigen Preise . Anz.
Mk . 25060. Derselbe würde I
sich auch zu einem Warenhaus
eignen . Offert , unter 0 . 3712 I
an Haasenstein & Vogler .

‘
A .-G . , Karlsruhe . 14485 .6.5 \

I EuiEilip'nys- Ges'JGlj. |
Ä Tüchtiger Kaufmann sucht >
ff sich mit Mk . 50000 an solid.
I Unternehmen zu beteiligen .

I
Gesl. Angebote unter J.0399 an llaasentsleiu &

Vogler , A.«G ., Frank¬
furt » . 3H. »997a

Billiger Möbelverkauf .
Aufgerrcht. Betten von 30 Mk . an,

Chiffonnier . Hartholz, pol„ 28 Mk .,Schreibtisch28 Mk . , Bertiko. pol., mit
Spiegelaussatz 45 Mk.. gr . Trumeaux
3b Mk ., Bücherschrank mit Messing-
verglasung nur 65 Mk., Auszugtisch
28 Mk .. Sofatisch 20 Mk ., Chaise¬
longue 22 Mk ., Diwan von 32 Mk .
an , Plüschsofa 45 Mk .. Umbau, nußb.
pol , mit groß . Spiegel nur 60 Mk .,
Schlafzimmereinrichtung , hell , nutz -
baum poliert , von 220 Mk . an mtt
GlaS und Marmor , elegant . Speise¬
zimmer , eiche, gewichst, sehr billig,Gelegenheitskauf . Bringe das Bett
in der Lehne in empfehlende Er¬
innerung . Gebe dasselbe auch auf
Teilzahlung . Nur bei Anlins
Ebel , Steinftratze 6. 8341208

Stellen-Angebote.
Für einen von Landwirten und

Viehbesitzern diel begehrt und ge¬
brauchten

Maffe, » -Artikel
werden tüchtige 3.1
Vertreter und Reisende

gesucht . Hoher Verdienst sicher.
Offerten unter Nr . 9990a an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Vertreter
der Baubranche

gegen 30 — öO° lo Verdienst
überall gesucht . B18°a

Näheres gegen Rückporto .
H Fielt , U. - Barmen .

Reisendergesucht
Strebsamer junger Mann , militär -

frei , für südd . Touren zum so¬
fortigen Eintritt von einem Fabri¬
kationsgeschäft unweit Karlsruhes
gesucht. Dauernde , angenehme Po¬
rtion zugesichert . Herren , welche
die Malerkundschaft bereits schon
besucht haben, erhalten den Vorzug.
Offerten unter Nr . 9970a an die
Exped . der „Bad. Presse" . 2 .2
Dauernd . Nebenverdienst
d. Postlagerkarte 12, Leipzig -Li.

Für meine Geschäfte in Pirma¬
sens u . Speyer a. Rh. suche ich
per 1. Dezember

mehrere tfiehtige
WT Im ü i

I
2 bei hohem Gehalt und dauernder S
■ Stellung. Nur erste Kräfte wollen I^ sich melden. 9958a

Heinrich Moritz ,Speyer am Rhein.
Modehaus für Putz-, Weisswaren ,Besatz -Artikel. — Herrenmoden.

Cwesncht
für feines

Damenartikel -Gefchiift
eine gewandte

Verkäuferin
mit guten Empfehlungen . Offerten
unter Nr . 15424 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten.

mit deramerikanischenBuchführung
vertraut — bilanzsicher— wird am
1 . November . eventl. sofort zu
engagieren gesucht.

Offerten unter Nr . B41225 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.
Blechner 11. Installateur ges.

In allen Zweigen der Blechnereiund Installation durchaus erfahren .Arbeiter bei dauernder Beschäftig ,
gesucht . IO . Reinbold \ aclif .,Akademiestraße 16 . 1841252,2.1

20 - 25 tüchtige Mpser
werden gesucht. B41266 .2 .1Gottloh Yisel , Gipsermeister ,Pforzheim . Dammstr . 13.

Km MalzKOe Röster
findet dauernde Beschäftigung.
Schräg & HcinshElmer, PruW ,

Malzfabrik . 9999a2 .1

Ein Wagner
nicht über 20 Jahre alt , kann sofortoder in 14 Tagen eintreten bet
Hermann Katheis , mechan.Wagn. , Sauldorf , Amts Meßkirch ,Baden . 9962a .3 .2

Zimmer-Mädchen
welches auch etwas mit servierenkann, ebenfalls ein

Kochlehrmädchen
unentgeldlich neben Chef. 1010a

Gasthaus zum Löwen,
_ Rastatt ._

Gesucht per sofort eine gesunde,
tüchtige, evangelische 9956a.2.2

Stütze
aus guter Familie , welche im Haus¬
halte und Küche erfahren , mit Kind
umzugehen weiß , bei guter Be¬
zahlung und Familienanschluß .

Bewerbungen mit Zeugnis¬
abschriften ic . erbeten an

Frau Keidel ,
Gut Kirschgartshausen ,

Post Lampertheim am Rhein .
Bad . Frauenverein sucht für

sogleich auf 3 Monate unabhängige
Person , selbständig im Haushalt ,
zur Vertretung erkrankter Mutter .

Näheres bei Frau Direktor Roth ,
Rheinstraße Nr . 44, morgens von
8—9 Uhr. 1XAA7 9 116447 .2.1

Ein Mädchen. ÄÄ
verrichten u . kochenkann , findet bei kl.
Familie g . hoh . Lohn sof . gute Stelle .
Zu erfr . Kronenstr . 32, II. 15366

Mädchen gesucht
auf 1 . November für ganz oder
tagsüber . Kochen nicht nötig . Vor¬
stellen nachmittags . 15435.8.1

Frau Scbmttt , Hirschstr. 43.
Ein braves fleißiges

Mädchen
welches etwas kochen kann, in klei¬
nen Haushalt (Pfarrhaus ) in
Süd -Baden sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 9940a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Fleißiges , zuverlässig . Mädchen
für alle Arbeiten in kleine Familie
auf 1 . Nov . gesucht . 8341278 .2 .1

Schillerstraße 56 , 1 . Stock.
Fleißiges , einfaches Mädchen,mit guten Zeugnissen, sofort ge¬

sucht. 5841248
Hirschstraße 102 , 3 . Stock .
Gesucht wird ein zuverlässiges

Mädchen für einige Stunden im
Tage. Näh . Karlstr . 95, IV . B41250

Ein junges , befferes Mädcheu
zu einem Zjährig . Kinde für Mit¬
tag einige Stunden gesucht .
Paul Burchard , Kaiserstr . 143 .

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
b" k. Wolff & Sohn, -

Durlacher - Allee 31 |33 .

I Acht - Monogramm - Prägeriil I
I für dauernde Beschäftigung
| bei hohem Lohn gesucht. An-

ebote mit Angabe bisheriger
Tätigkeit an 992la2 .2
Gottfried Theissinger , j

Hoflieferant .
Frankfurt a. M .

Zu<nbe»term sucht
los. Mühlberger , Damenschneider ,

Kreuzstr . 24 , Laden . 5841251

KEHEtitl -arPiitS

MmltsgeW .
I . Gehilfe , 25 Jahre alt , in un -

gekündigter Stellung , in allen
vorkommenden Arbeiten durchaus
erfahren , sucht anderweitige Stel¬
lung , ev. auch als Bürovorsteher .

Gefl . Off . unt . Nr . B41191 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Vieles Bitd zeigt - in genauen Maßen - die
enorme Umfatjfteigerung von PALMIN
(Pflanzenfett ) und PHLMONfl (Pflanzen *
Butter -Margarine) in Deutfcbland inner *
halb der letzten 7 Jahre . - Ein stärkerer
Beweis für das Bedürfnis nach PFLLMIN
und PRLMONfl und für die Beliebtheit

unterer Produkte * ift kaum denkbat
H. SCHLINCK & CIE .,

Berh . Kaufmann
mit prima Zeugniffen sucht bei
bescheidenen Ansprüchen per sofortoder später Stellung . Uebernahme
guter Vertretungen nicht ausgeschl .
Gefl . Offerten unter Nr . B40683 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb. 8 .2
^ Kuchhalterin ^
Kenntnisse der franz . Sprache,
sucht, gestützt auf langiährige gute
Zeugnisse, geeigneten

Posten ,
eventl . Lebensstellung.

Offerten unter Nr . B41247 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Bachstrohe 63
neuzeitlich eingericht . * Zimmer »
Wohnung sofort zu vermieten .

15017* Näheres im Bäckerladen -
Goethestraße Nr . 52, Part ., links ,

ist eine schöne, freundl . 1 Zim¬
merwohnung mit Küche und Zu¬
behör im Vorderhaus , an ruhige
Familie zu vermieten . B41256

Junges Fräulein,
welches schon auf einem Kontor
tätig war . sucht anderweitiges
Engagement . Gefl. Offerten unt.
Nr . B41242 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

©cb. , jg. Dame,
25 Jahre alt , höhere Töchterschul¬
bildung , musikaliich , im Haushalt
erfahren , sucht Stellung als Gesell¬
schafterin . Reisebegleiterin oder
Stütze in feinem Hause. Offerten
unter Skr. 9991a an die Expedition
der „Bad . Preffe" erbeten.

St Sät

its ^

Stellen suchen
in Privathaushalt :
Mädchen für alle

Hausarbeit » . sol¬
che, die bürgerlich
kochen können ,

Müdchen vom Land z. Anlernen ,Wasch- u. Putzfrauen für Tages¬und Stundenarbeit .

Gesucht werden MrU°ft -
Küchenmädchen, junge, die etwas

Kochen können .
Spüleriuneu . 15391.2.2

Stadt. Arbeitsamt
(weitst . Arbeitsnachweis)

Zähringerstr . lvO . Telephon 629.
Vermittlung völlig unentgeltlich.

Geschäftszeit v . 8— 12h, u . 2—7 Uhr .

Vermietungen.
Auf Ostern 1911 ist in einer

Garnisonsstadt ein kleines
Spezerei- und Flaschenbiergeschäft,
auch Kurzwaren werden zur Zeit
geführt , verhältniffehalber preis-
wert zu vermieten.

Offerten unter Nr . B39474 au
öie Exped . der „Bad. Preffe" erb .

Werkstatt
eine kleine u . eine größeresofort zu vermieten . B“*“

Jfftheres Sehiitzenstr . 63 ,

Rallen« .
20 Jahre alt . deutsch sprechend u .
schreibend , bisher her Erdarbeiten
beschäftigt, sucht Anstellung irgend
welcher Art . in kaufm. Geschäft od.
Fabrik mit Aussicht auf Vorwärts -
kommen . Adr. : G . Da Honche ,
Schloß Rüppurr , Klein Rüppurr
bei Karlsruhe ._ 3341259 .2.1

Kaufm. Lehrstelle
gesucht für jungen Mann aus gut .

'
Familie aus Büro oder Versicher.

Offerten unter Nr . B41207 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

2 , 3 und 4 Zimmer-
Wohnungen.

im Südwesten , neuzeitlich . per
1. November , «deutl. früher ,»vermieten .

Näheres Baubüro Marien-
straffe Nr . «3._ 13701 *

Zähringersttahe 60
ist der zweite Stock, bestehend aus
5 Zimmern mit Zubehör, zu ver¬
mieten . Auskunft wird erteilt
3340282.5 .3 Kaiserstr. 77, im Laden .

Belfortstratze Rr . 7
ist schöne Hochparterre - Wohnungvon 4—5 Zimmern aus sofort
oder später zu vermieten . Näber,
daselbst im 2. Stock. 3967*

Freundl . möbl., heizb. Zimmer
sofort billig zu vermiet . B41240

Zu erfr . Rudolfstraße 1, II .
Ein freundl ., heizb. Mansarden «

»immer ist an soliden Arbeiter so¬
fort z« vermieten . Näheres

Lessingstr. 22 , 2, St .
Gervinusstraße 3, I ., Mansarden¬
zimmer, möbliert , sofort oder spä-
ter um 7 Mark zu verm . £941260'

Kaiferallre 29, Hth. 2 . St . , ist ein
möbl . Zimmer mit sep . Eingang
an soliden Herrn od. Fräulein
sofort oder 1. Nov . zu vermieten .

Relkenstratze 25 , ! ! ., sind 2 un¬
möblierte Zimmer sofort zu ver -
mieten. Näh. Part ., Lad . B41222

:. 48 , Part ., ist ein einfaö■' W)HVVU |t . < l-J* WH» LM1| UU
möbl . Zimmer mit Kost an solidei

Arbeiter billig zu vermieten ; auö
ist eine gute Schlafstelle frei . B.,m

Sofienstraße 12, 2. St ., Seitenbau ,
zwischen Wald- u. Karlstr ^ schön
möbliertes Zimmer an anständ .
Fräulein sofort oder später bill .
zu vermieten._ 8340089

Waldhornstraße 8, 2 Trepv . , ist ein
möbl . Zimmer , nach dem Hof
gehend , mit guter Pension billig
zu vermieten . B41216

Werderstraße 3, III ., ist ein schön
möbl . Zimmer zu verm . B41237

Westendstr . sind 2 gut möbl. Zimmer
iWohn - u . Schlafz . ) zu vermiet .
Preis monatl . 35 M zusammen .
Zu erfrag , unt . Nr . B41215 in

der Exped . der „ Bad . Preffe " .
Zähringerstraße 15, II ., ist ein
großes, nnmöbl., heizbares Zim --^
mcr m . Gaseinrichtung sofort zu
verm ? Kann auch für Büro der - '
wendet werden. B41214

Im Süd - od. Westviertel wird
ein « herrschaftliche

5- /ÜI
mit'Zubehör zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis und Grund¬
riß -Zeichnung unter 9lt . 5841067
an die Exped . der „Bad . Preffe '".

o - 4 ZiiiMiniotzmilig
nebst Zubehör per 1 . Januar zu
miete » gesucht. Offerten m. Preis¬
angabe unter Nr . 1011a an die
Erped. der „Bad . Presse " erbeten .

Möblierte 2 Zimmerwohnuug
mit Kücke. unweit von Marktplatz ,
auf 1. November gesucht . Offert . ,
mit Preisang . unt . Nr . 8341203 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Möbl .. iiilgeii . Zimmer
mit Frühstück , per 1 . Nov. gesucht
(Nähe Marktplatz! Off . u . B41246
an die Expedit, der ^ Bad. Presse " .

Herr sucht in der Süd - oder
Oststodt aus 1 . Nov . ein größeres
und ein kleineres

/ .immer jnlöblieri ) .
Offerten unter Rr . B41223 au ;

die Exped . der . „Bad . Preffe " erb. '
Bureausräulein jucht gut möbl . .

Fimmer evtl, mit Pension . Nähe
MühlburaerTor . Kaiserallee bevor¬
zugt. Offert , mit Preis u . 8341246
an dir Exped . der „Bad . Preffe "

,̂
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bietet eine

Der Total -Ausverkauf in Kleiderstoffen
wegen vollständiger Auflösung der Abteilung

unerreicht vorteilhafte Emkaufsgeiegenhdt
Verkauf nur solange Vorrat ! Keine Nachbestellungen !

Deutsche Militärdienst - u . Lebens-
liersichernngs-Dnstalt a . G. in Hannover .

Errichtet ftn Jahre 1878.
Abteitune I :

Militärdienst -Versicherung und
Abteilung 11:

Lebens - Versichern«! ihbI

Sesamtversicherungsbestaitd: 310 Mfl&Men Mark Versiehirangssnnme.
Gesamtalrtiva : . . . . 140 Millionen Mark .
Gesamlauazablungen : . 117 Millionen Mark .

Im lahm 1903 wurden rund 29 MUH—en Mart V »reicherwiQSSBnuae
beantragt. 5068a

Die Deutsche Militärdienst - und Lebens -VerSicherungs -Anstalt a . G .
in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Bedingungen

Militärdienst -, Brautaussteuer- , sewie
Studiengeld - und Lebens-Versicherungen ,

letztere auch mit Einschlussder Kriegsgefahr , Prtmienbefreiungu . Renten¬
bezug im Invaliditätsfalle . Alle Ueberschüsse fallen den Versicherten zu .

Prospekte nnd Anskfintle

Badisciie Geldlotterie.
Ziehung am 31. Oktober .

I. Hauptgewinn bar :

BpM ■ ■ Sanatorino

Bilz
Dressen - Kadebeut. 3 Aerzte . Prospekte
frei . Gute Heilerfolge !
♦OOOOQOOOCKJDO

o Apfelwein 8
s Kelterei . °
0 Unterzeichneter empfiehlt *

hiermit dem verehr !. Publikum V
O leine aufs beste eingerichtete Ä

Apfelwein-Kelterei mit elektr. v
Q Betrieb zur ge ff. Benützung . Q

Hochachtend 1S451* A
Al. Oswald X

Karlsruhe , Schützenstr. 42, Y
== Telrphsn 2384. = ==== v

1TB . Vom 22. Sept . ab ist 0
a fortwährend prima Mostobst, . Ä
v sowie füher , täglich frisch ge- V
0 ketterter Apfelmost zu haben Q
0000003000000

Heirat
wünscht geb ., kath . Fräul ., Mitte
20 , v . tadell. Ruf , tüchtig i . Haus¬
halt . nt . Barverm . nt. sol . charak .
terv., kath . Herrn in sich. Stellung .
Gefl . Kuschr . u . L . M. 506 haupt -
postl . Freiburg i. Br . erb. DiSkr.
Ehrensache. 9904«

SCHUH

für Damen
farbig u. schwarz

in
Chevreaux, Kalbleder und Lade

Mk. 18.— netto.

Loew-Hoelzle
Schuhwaren - Haus
Kaiserstrasse 187.

Made by
Rice & flafciiiirc
Boston , Mass. Ü. S . A .

9A AAA Mark Heirat . Ein Waggon Mostobst
1» U1 ni erste Qualität vom Bodensee ist heute erngetroffen , nur prima War

3 287 Geldgewinne r

800 Mark.
Strassburger Lotterie :

40 M. W.
Hauptgewinn :

Ziehung am 19 . November . 9984a.3 .1
Lose beid. Lotterien ä l Mk ., 118t 10 Mk ., Porte u . Liste 30 Pfg .

empfiehlt Lotterie -Unternehmer
V Strassburg i . E .

SW • K kRL tlld 9 Nr. 107 Langestrasse Nr. 107.
und alle Lesverkaufssteilen.

Junger Mann , 27 Jahre alt ,
Besitzer eines gutgehenden Restau¬
rants im württ . Schwarzwald ,
wünscht mit einer Dame mit
Vermögen bekannt zu werden,
zwecks Heirat . Damen über 35
Jahre finden keine Berücksichti¬
gung . Offerten mit Photographie
unt . Nr . 9993a an die Exped. der
„Bad . Presse"

. Anonymes zweck¬
los . Vermittler ausdrücklich der-
beten.

Für gewandtes , nicht unhübsch .
Mädchen , durchaus ehrend. , guter
Charakter , gepr . SaushaltungS -
lehrerin . Ans . der 30er, evang.,
das später einige tausend Mark
Berm . zu erwarten hat , wird ohne
sein Wifien, paffende Partie ge¬
sucht. Diskretion zugefichert und
verlangt .

Offerten unter Nr . 9989a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

erste Qualität vom Bodensee ist heute erngetroffen , nur prima Ware .
Gleichzeitig empfehle meine Kelterei mit elektrischem Betrieb .

fr. Georg Därner, Wem b. Äiietei , Mrgttstrche 13
Eichene Krautständer in jeder Gröhe . B41210

Tafeläpfel!
Wintertvare , kommen zum Verkauf beim Bahnhof Mühl¬
burg per Zentner 8— 18 Mark . 'Ml 227

in den teueren Zeiten Ist sicherlich ein Glühkörper, der wie

Ar. w . Sdimids Keidu - Glühstrumpf
Billigkeit mit Leuchtkraft und Haltbarkeit vereint
In schwarz- weiss- roten Hülsen überall erhältlich!

In Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstrasse llj15.
Gehr . Gfthringer , Kaiserstmsse 60 . K eirat !

'
.:
' fr

ÄÄ .

Jijre ö (f}uf)e
werden immer noch am besten und billigsten gesohlt

und repariert in bekannten
Karlsruher Schuh-Besohlanstalten

von

G. Meermann
Gerwigstr . 12, Werderstr. 63 , Waldstr . 89 (nächst
Sophienstr) , Kreuzstr. 10 (bei kleinen Kirche)

und Friedrichstal . auatt.M.1
Größtes, leistungsfähigstes Spezialgeschäft f&rSchuhrapmraU a. Plag

Kaufmann und Buchdruckereibe¬
sitzer, ans . der 30 I . , evg . , mit
groh. Einkommen u . selbst vermöc
s. ein Fräul . mit Verm . zw. bald.
Heirat kennen zu lern . Such , ist
ein durchaus ehrend. Char . u . ta¬
dell. Ersch . Anonym zweckl . Off . u.
B41L05 a . d. Exp . d. „Bad . Pr ." .

: : Heirat ! : :
Bijouteriefabrikant , 35 I . alt ,

evg., 85 000 Jt. Vermögen, 15 bis
20 000 Jt Einkommen, f. mangels
Damenbekannifchaft ein gebildet.
Frl . oder Witwe ohne Kinder mit
Bermög. zw . Heirat bekannt zu
wech. Anonym zweckl . Off . u. Nr .
D41206 a . d. Srv . b. . Bad . Pr . ' .

« mmf «f»
^ Hi » d
beeteaft kg ttofaksfle

Vor Anwendung

HiiiiCien -,
Kraft -, ind . Fakier - ,

Gaukler - etc ,
Geheimnisse

2.1 sowie die größten 9723a
Wunder der Welt
Rauhtierdressur ,

Fesselkttnstler ,
Kettensprenger

u . alle Geheimn . der artist. Kunst, IVeu ! diese interess . Sendung der
Welt an jedermann IZM- umsonst und portofrei . ' Postkarte
genügt. Schreiben Sie heute noch an : Artist . Verlag , Dresden N . 22j26a .

Lrvckartzetten Mr »bte

WoiaW— noch

erbe» unser Nr. SSvLa ani
•Bv vQQF« dgfmp* Chm

Bestellen Hie
M Willi.Schubert , Br§üfierä , Freiburg LB

ein Postkistchen
Echtes Schwarzwälder Kirschwasier

1864a »

Masche » Mk . 7.88 frko. Nachnahme .)
Hs wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . ' jüf

Gratis - Austausch )
geschäftl. Ideen j . Art für Abo»>l
nenten . Keine Provision . Direkt !
Vermittlung . Beste Erfolge . Mc«I
berlairge Prospekt . 9622a .I05f

11 . Winter , Frankfurt a . ®Ü
Nr . 37 , Humboldtstr . 92.

mit den
echten

Braune ™

für Hausgcbratick.
— Millionenfach bewährt . —

J ^L 7u haben in
Drogeahandluagen

u. Apotheke«.
0™ Dnlim idi. .«f acfeM*

«teheariabeetiHdaM
ScUcifenmarfcc.

Mosifässer,
gebraucht, gut erhalten , 200—28
Liter , ä Mk . 7.—. (Seine OxhoftZ
.4 . Einhellig , Veilchenstr.

Telephon 1414 . 18412

KirskhemvOr
Zwetschgen¬
wasser d . Bad.

Landwirt -
schaftsknmmer
empfiehlt in

reich . Auswahl
zu Original¬

preisen

Karlsruhe
Akademiestr.20,
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